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LAN DES TURN TAG
des BTB in Zell a.H.
In Zell am Har mers bach fin det in die sem Jahr tur nus -
mä ßi g der Lan des turn tag des Ba di schen Tur ner-Bun-
des (BTB) statt. Die ins ge samt 252 De le gier ten der
Ver ei ne und Turn gaue, die Mit glie der des BTB-Haupt -
aus schus ses so wie die 20 De le gier ten der Ba di schen
Tur ner ju gend wur den frist ge recht vier Wo chen vor
dem Mit glie der tref fen in der Or te nau er schrift lich ein-
ge la den. Selbst ver ständ lich sind auch – al ler dings oh -
ne Stimm recht – in ter es sier te Be su cher zum Lan des -
tur nag in Zell a.H. herzlich ein ge la den.

Ter min: Sams tag, 12. No vem ber 2011
Be ginn: 10.00 Uhr
Ort: Schwarz wald hal le in Zell am Har mers bach

bis 9.45 Uhr An rei se der De le gier ten – Aus ga be der Ta gungs un ter la gen

10.00 Uhr Be ginn des Lan des turn ta ges
1. Ein marsch der hi sto ri schen Bür ger wehr mit der Mu sik ka pel le 

Un ter har mers bach
2. Be grü ßung
3. To ten ge den ken
4. Be richt BTB-Prä si dent Ger hard Men ges dorf
5. Gruß wor te der Gä ste
6. Fest re de Prof. Dr. Hans-Jür gen Schul ke „200 Jah re Tur nen in Deutsch land“

12.30 Uhr Ein nah me des Mit ta ges sens in drei na he ge le ge nen Gas thäu sern

bis 13.45 Uhr Aus ga be der rest li chen Stimm kar ten

14.00 Uhr Fort set zung des Lan des turn ta ges – Par la men ta ri scher Teil
1. Mu si ka li sche Ein stim mung durch die „Tal fin ken“
2. Er öff nung durch Prä si dent G. Men ges dorf – Fest stel lung der For ma lien
3. Än de rung der Ge schäfts ord nung für den Lan des turn tag
4. Wahl des Ta gungs prä si di ums
5. Wahl der Schrift füh rer und der Zähl kom mis sion
6. Ge neh mi gung der Ta ges ord nung des Lan des turn ta ges
7. Be richt des Vi ze prä si den ten Fi nan zen Al fred Metz ger
8. Be richt der Kas sen prü fer
9. Aus spra che über die münd li chen und schrift li chen Be rich te

10. An trä ge: a. An trag des Prä si di ums auf Än de rung der Sat zung
b. An trag auf Be schluss fas sung ei ner Bei trags ord nung

11. Ent la stung des Prä si di ums und der Be reichs vor stän de
12. Neu wah len und Be stä ti gun gen
13. Eh run gen, Ver ab schie dun gen
14. Wahl des Ta gungs or tes für den Lan des turn tag 2014
15. Schluss wort des Prä si den ten

Ger hard Men ges dorf, BTB-Prä si dent

Die Badische Turnzeitung (BTZ) erscheint mo nat -
lich und kostet jährlich 30,– Euro. Sie ist bei der
Geschäftsstelle des Badischen Turner-Bundes in
Karlsruhe (Telefon 0721 181 50) zu beziehen. 
Kündigungen sind nur schrift lich zum 31.12.
eines Jahres möglich und müssen mindestens
sechs Wochen vor diesem Termin bei der BTB-
Geschäftsstelle eintreffen.
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Es sind selbstverständlich immer beide Geschlechter gemeint.
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BTB-Aktuell

Es folg ten noch star ke Na tio nen wie Ita lien, Groß bri tan nien und
die Gast ge be rin nen aus Ja pan. Nach stun den lan gem Zit tern des
gan zen DTB-Te ams auf der Tri bü ne stand schließ lich fest: Das
deut sche Team qua li fi ziert sich auf Platz sie ben nicht nur für das
Te am fi na le son dern si chert sich sen sa tio nell auch das Non-Stop-
Ticket nach Lon don oh ne Zwi schen stopp bei den wei te ren Qua -
li fi ka tions wett kämp fen An fang näch sten Jah res. Die WM in To -
kio hat ten die Tur ne rin nen un ter das Mot to „Tan nen baum statt
Kien baum“ ge stellt und es wahr wer den las sen. Wä re die di rek te
Qua li fi ka tion nicht ge lun gen, hät ten die Mäd chen über Weih -
nach ten zur Wett kampf vor be rei tung ein Trai nings la ger in Kien -
baum ab sol viert. Au ßer dem zo gen Eli sa beth (56,732 P.) und Na -
di ne Ja rosch (55,500 P.) auf den Rän gen sie ben und zwölf in das
Mehr kampf fi na le ein. Oks ana Chu so vi ti na konn te sich zu dem
für das Sprung fi na le qua li fi zie ren.

TURN-WM: DEUT SCHES TEAM 
si chert sich Olym pia-Ticket

Das deut sche Team um die Deut sche Mei ste rin Eli sa beth Seitz
(TG Mann heim) hat bei der WM in To kio (8. – 16. Okt o ber) al -
le Er war tun gen über trof fen. Das Team si cher te sich nicht nur
die di rek te Olym pi a qua li fi ka tion, son dern stei ger te sich im Fi -
na le so gar noch auf Platz sechs. Au ßer dem wur de Eli sa beth tol -
le Elf te im Fi na le der welt be sten Mehr kämp fe rin nen.

Qua li fi ka tion – Tan nen baum statt Kien baum
Das gan ze Jahr hat ten die Tur ne rin nen auf die sen Wett kampf
hin trai niert. Min de stens Platz 16 soll te er reicht wer den, um bei
der zwei ten Qua li fi ka tions run de für die Olym pi schen Spie le 2012
start be rech tigt zu sein. Die be sten acht Te ams der WM wür den
sich di rekt qua li fi zie ren. Den deut schen Tur ne rin nen Eli sa beth Seitz,
Kim Bui, Pia Tol le, Na di ne Ja rosch, Oks ana Chu so vi ti na und Li sa-
Ka tha ri na Hill ge lang ein fan tas ti scher Wett kampf. 221,163 Punk-
te und der zwi schen zeit li che Rang fünf nach sie ben der zehn Sub-
di vi sio nen konn te das Team auf sei nem Kon to ver bu chen. Be -
ein druckend war vor al lem die Sta bi li tät der Tur ne rin nen. Nur
zwei Stür ze mus ste Chef trai ne rin Ul la Koch ver bu chen. Nach dem
ei ge nen Wett kampf hieß es dann war ten für das deut sche Team.

4 _________________________________________________________________________________________________________________

Terminkalender November / Dezember 2011 und Januar 2012

5. No vem ber 2011
Bun des fi na le „Ren dez vous der Be sten“ in Aa len

6. No vem ber 2011
„Tref fen der Jung ge blie be nen“des Kraichturngaus Bruchsal

in Wei her

5./6. No vem ber 2011
Deutsch land po kal Ge rät tur nen männ lich

in Hei del berg-Kirch heim

12. No vem ber 2011
Lan des turn tag in Zell am Har mers bach

12./13. No vem ber 2011
EnBW Turn-Welt cup in Stutt gart Por sche-Are na

17. No vem ber 2011
Ar beits ta gung des Or te nau er Turn gaus

in Of fen burg-Gries heim

19. No vem ber 2011
Ba den-Würt tem ber gi sches Fi na le BTB/STB-Cup Dan ce

in Im men din gen 

26. No vem ber 2011
Frau en-Früh stück des Turn gaus Mit tel ba den-Murg tal

in Ra statt

KURZ & BÜNDIG

Aus dem 
Badischen Turner-Bund

3. Dezember 2011
Adventskaffee des Turngaus Heidelberg in Bammental

10. Dezember 2011
RSG-Nikolaus-Schauturnen in Graben

29. Dezember 2011 in der Schänzlehalle in Konstanz

30. Dezember 2011 in der Rothaus-Arena in Freiburg

5. Januar 2012 in der Europahalle in Karlsruhe

6. Januar 2012 in der SAP Arena in Mannheim

Vor dem Po di um strai ning – Hal le an schau en.
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auch das ei ne Höchst lei stung die zeigt, dass Trai ne rin Clau dia
Rö din ger-Schunk Eli sa beth op ti mal vor be rei tet hat.

Für Eli sa beth be gann der Wett kampf lei der mit ei ner un sanf ten
Be geg nung mit dem Bar ren holm und ei ner Beu le auf der Stirn.
Trotz dem kämpf te sie sich bra vou rös durch den Wett kampf, blieb
an den an de ren drei Ge rä ten feh ler frei und turn te sich vom zwi -
schen zeit li chen 19. auf den 11. Rang vor. Da mit hat sich Eli sa -
beth im Ver gleich zur WM vor ei nem Jahr in Rot ter dam noch -
mals um ei nen Platz ver bes sert. Na di ne Ja rosch turn te den bis-
lang be sten Wett kampf ih rer Kar rie re und wur de tol le Zehn te.

Ma rei ke Ei tel

EnBW Turn-Welt cup / DTB-Po kal:

Be len ki: „Der DTB-PO KAL
ent wickelt sich stän dig wei ter“

Nach sei ner er fol grei chen Kar rie re ist
Va leri Be len ki nicht nur Trai ner am
Kunst-Turn-Fo rum, son dern auch Tur -
nier di rek tor beim EnBW Turn-Welt -
cup / DTB-Po kal. Als sol cher macht
sich der Olym pi a sie ger stän dig Ge -
dan ken, wie er die se tra di tions rei che
Ver an stal tung noch at trak ti ver und
er folg rei cher ma chen kann. In die sem
Jahr kom men zum Welt cup nicht nur
die acht welt be sten Mehr kämp fe r/in -
nen, son dern bei dem neu en Mann -
schafts wett be werb kön nen sich auch
re gio na le Ath le ten prä sen tie ren.

Herr Be len ki, im neu en Welt cup-For mat, zu dem der EnBW Turn-
Welt cup / DTB-Po kal ge hört, tre ten die acht welt be sten Mehr -
kämp fer und Mehr kämp fe rin nen ge gen ein an der an. Be deu tet
dies für die Zu schau er, dass sie we ni ger Tur nen se hen?
Von der Men ge sind es si cher we ni ger Ath le ten, aber da für sind
es die Be sten. Wir sind stolz, dass die welt be sten Tur ner und Tur -
ne rin nen am En de des Jah res in Stutt gart noch ein mal ihr Kön -
nen zei gen. Aber um die sen Welt cup-Wett be werb he rum ha ben
wir ein at trak ti ves Pro gramm zu sam men ge stellt. Das heißt, dass
die Be su cher ei gent lich mehr für ihr Geld ge bo ten be kom men.

Sie den ken an den Mann schafts wett be werb?
Wir bie ten nicht nur Ein zel tur nen, son dern auch ei nen Mann -
schafts wett be werb. Aus mei ner Sicht bie tet ein Te am wett kampf
ei ne ganz an de re At mo sphä re als ein Ein zelm ehr kampf. Das For -
mat ent spricht dem, wie es bei Olym pi schen Spie len und Welt -
mei ster schaf ten auch ge turnt wird. Nur mit we ni ger Tur nern. So
kön nen wir auch Te ams mit ei nem ab so lu ten Spe zi a li sten die

War ten auf
den Bus zum

Trai ning.

Nach dem 
Po di um s-
trai ning: Das
of fi ziel le Fo to
der FIG-Sei te.

Trai nings hal le, in der wir je den Tag ein- bis zweimal trai nie rten.

Der „Seitz“ jetzt of fi ziell
Nur am Stu fen bar ren hat te das Team ei ni ge Punk te lie gen las sen,
da Pia Tol le und Kim Bui nicht ganz feh ler frei durch ih re Übun -
gen ka men. Nicht da von an stecken ließ sich je doch Eli sa beth,
die „ihr“ neu es Ele ment, ei nen Sha posh ni ko va mit gan zer Dre -
hung er folg reich zeig te. So mit wird das Ele ment nun of fi ziell nach
ihr be nannt – der „Seitz“. Mit dem „Seitz“, den sie ge mein sam mit
Clau dia Schunk ent wickelt hat, hat sich die bald 18-Jäh ri ge in
die Ge schichts bü cher ge turnt.

Te am fi na le – er neu te Stei ge rung
Auch im Te am fi na le er wisch te das deut sche Team ei nen Traum -
tag. Wie de rum ge lang ein fast feh ler freier Wett kampf, dies mal
in ver än der tem Mo dus, der kei ne Feh ler ver zeiht. Drei Tur ne rin -
nen pro Ge rät und kei ne Streich wer tung. Das Team er wisch te am
Bo den ei nen Traum start. Eli sa beth be gann den Wett kampf mit
star ken 13,700 Punk ten. Nach dem zwei ten Ge rät, dem Sprung,
kün dig te sich be reits ei ne faust dicke Über ra schung an. Deutsch -
land lag zur Halb zeit des Wett kampfs auf Rang vier. Aus ge rech -
net am Stu fen bar ren pas sier te Eli dann der er ste Feh ler des Ta ges.
Nach dem sie die Höchst schwie rig kei ten Seitz und Def ge mei stert
hat te, ver fehl te sie beim Hin dorff den Holm und stürz te. Trotz -
dem be kam sie für ih re Übung noch 13,466 wert vol le Punk te.
Auch die Te am kol le gin nen mach ten ih re Sa che gut. Wei ter ging
es dann zum Schluss- und Zit ter ge rät Schwe be bal ken. Nach dem
Na di ne und Oks ana gu te Lei stun gen ge zeigt hat ten, lag der Druck
der letz ten Übung dann auf den Schul tern von Eli sa beth. Und die
Mann hei me rin ließ tat säch lich die zwei te Sen sa tion in ner halb von
nur drei Ta gen wahr wer den. Die er ste 14-er Wer tung am Bal -
ken für Eli und das bei ei nem so wich ti gen Er eig nis! Mit 14,166
Punk ten be end e te Eli sa beth ei nen wei te ren fan ta sti schen Wett -
kampf der deut schen Mann schaft, die als sechst be stes Turn-Team
der Welt aus To kio nach Hau se kommt!

Mehr kampf
Nur zwei Ta ge spä ter turn ten Eli sa beth und Na di ne Ja rosch das
Mehr kampf fi na le. Seit dem Po di um strai ning der vier te vol le Mehr-
kampf auf höch stem Ni veau in ner halb von nur neun Ta gen –



Sams tag, 12. No vem ber 2011

An den vier Ge rä ten wer den die acht welt be sten Frau en tur nen.
In ei nem si cher lich hoch ka rä ti gen Wett kampf wer den sie Turn -
kunst der Ex tra klas se bie ten. Flan kiert wird der Welt cup von ei nem
Te am wett be werb. Vier Män ner-Mann schaf ten ha ben sich fürs
Fi na le qua li fi ziert.

13.00 Uhr Team-Fi na le Män ner
anschl. Mehr kampf-Welt cup Frau en

Sonn tag, 13. No vem ber 2011

Der Welt cup mit den acht welt be sten Mehr kämp fern wird wie -
der ein mal die Hal le zum Bro deln brin gen. Mit da bei ist Eu ro pa-
mei ster Phil ipp Boy. Span nung pur ist gar an tiert vom er sten Ge -
rät, dem Bo den, bis zum Fi na le am Reck. An mut und Gra zie
bie ten die vier Frau en-Mann schaf ten beim Team-Wett kampf.

13.00 Uhr Team-Fi na le Frau en
anschl. Mehr kampf-Welt cup Män ner ■

EnBW Turn-Welt cup: 
TURN-SYM PO SI UM

Der EnBW Turn-Welt cup und das Turn-Sym po si um ge hö ren
schon seit Jah ren un trenn bar zu sam men. In der Por sche-Are na
zei gen vom 11. bis 13. No vem ber Welt klas se-Tur ner Höchst -
lei stun gen an den Ge rä ten, im SpOrt Stutt gart re fe rie ren pa -
ral lel in ter na tio nal und na tio nal be deu ten de Trai ner und Sport -
wis sen schaft ler und ver sor gen mit ih rem Wis sen und Kön nen
in her aus ra gen der Qua li tät ih re Kol le gen. The o rie und Pra xis in
be ster Kom bi na tion. Die ser Wis sens trans fer dient der ge sam ten
Brei te des Ge rät tur nens im Leh ren, Ler nen und Trai nie ren für die
Grund la gen- und lei stungs sport li che Fort bil dung. In acht Work -
s hops bie ten er fah re ne Bun des- und Lan des trai ner An re gun gen
und Hil fen für die Ver eins- und Stütz punkt pra xis an.

In die sem Jahr wird das Turn-Sym po si um mit dem pra xis re le van -
ten Grund satz re fe rat er öff net:

„Aspek te der neu ro-mu sku lä ren Be we gungs an steu e rung zur Ef -
fek ti vie rung tur neri scher Ro ta tions be we gun gen um ver schie -
de ne Dre hach sen“.

Die Ver bin dung von Sym po si um mit den Mehr kämp fen der welt -
be sten Tur ne rin nen und Tur ner beim EnBW Turn-Welt cup bie -
ten ein au ßer ge wöhn li ches Er leb nis. In die sem Jahr wird ne ben
dem Welt cup ein Team-Wett be werb an ge bo ten. Die je weils bes -
ten vier Te ams der Qua li fi ka tion am Frei tag (11. No vem ber) sind
beim Fi na le da bei. Die ses wird über Kreuz zu den Welt cup-Wett -
be wer ben aus ge tra gen wer den. Am Sams tag tra gen die Tur ne -
rin nen ih ren Vier kampf aus, am Sonn tag die Män ner den Sechs -
kampf. 

Nut zen Sie die On li ne-Mel dung übers Gym net (www.dtb-gym -
net.de), um sich Ih rem Wunsch-Works hop schnell zu si chern.

Das Turn-Sym po si um wird in Ver bin dung mit der Wett kampf -
be ob ach tung so wie dem Grund satz re fe rat mit 16 Ler nein hei ten
zur Li zenz ver län ge rung für die Li zenz von Trai ner A, B und C an -
er kannt!

Wei te re In formationen zum EnBW Turn-Welt cup un ter:
www.dtbpo kal.de ■

Chan ce ge ben sich zu prä sen tie ren. Und wir woll ten die vie len
Kon tak te, die wir über all die Jah re zu den ver schie de nen Na tio-
nen, Trai nern und Ath le ten auf ge baut ha ben, nicht ein schla fen
las sen.

Si cher hat ten Sie da bei auch die ei ge nen Tur nerinnen und Tur-
ner aus Baden-Württemberg im Blick?
Na tür lich auch. Wir wol len auch un se ren Tur ne rin nen und Tur -
nern wie Eli sa beth Seitz, Kim Bui, Ma rie-So phie und Gi u lia Hin -
der mann, Pia Tol le oder Se ba sti an Krim mer, Mar cel Nguyen und
Tho mas Tar anu die Chan ce ge ben sich zu zei gen. Den Kampf -
rich tern und dem Pu bli kum. Und na tür lich auch ih ren Fa mi lien
und Freun den.

Sie wa ren als Trai ner bei der WM in To kio. Konn ten Sie dort noch
Te ams en ga gie ren?
Beim Welt cup geht nichts mehr, da sind die be sten Acht ge setzt.
Soll te sich je mand ver let zen, rückt die Num mer neun nach. Für
den Mann schafts wett be werb wer de ich mich na tür lich noch um
die be sten Te ams be mü hen.

Die ses Tur nier über die vie len Jah re auf die sem ho hen Ni veau
zu hal ten ist si cher nicht im mer ein fach. Wa rum rich tet der
Schwä bi sche Tur ner bund seit 28 Jah ren den EnBW Turn-Welt -
cup / DTB-Po kal aus?
Un ser An trieb ist die schö ne Sport art Tur nen nach vor ne zu brin -
gen. Um dies zu schaf fen, müs sen wir als STB den Zu schau ern so
ein Tur nier in Stutt gart an bie ten. Der Lohn un se rer Be mü hun gen
sind die 15.000 Zu schau er, die je des Jahr in die Por sche-Are na
kom men und die wir fürs Tur nen be gei stern.

Wel chen Nut zen bringt der EnBW Turn-Welt cup / DTB-Po kal den
Ver ei nen?
Schau en Sie Tur ner wie Se ba sti an Krim mer und Hel ge Lie brich
oder Kim Bui und Pia Tol le an. Die kom men aus un se ren Ver ei -
nen, sind dort Stars. Und da vor wa ren dies Uwe Bil ler beck und
Tho mas An der gas sen. Weil die Kin der die sen Ido len nach ei fern
wol len, ge hen die Kin der in die Ver ei ne. Aber die Stars zie hen
auch an de re Mit glie der an. Es ist wich tig, dass wir sol che Aus -
hän ge schil der ha ben, da von le ben wir.

Ha ben Sie Plä ne im Kopf, wie Sie den EnBW Turn-Welt cup /
DTB-Po kal wei ter ent wickeln wol len?
Stutt gart hat den Eh ren ti tel „Wim ble don des Tur nens“ des we -
gen be kom men, weil sich der DTB-Po kal stän dig wei ter ent wickelt
hat. Das be ste Bei spiel da für ist das neue Welt cup-For mat mit
den vier Sta tio nen. Aus gangs punkt da für war die Cham pions
Tro phy, die wir im Jahr 2008 in vier deut schen Städ ten aus ge -
rich tet ha ben. Nun ist es un ser Ziel, den Welt cup mit sei nen welt -
weit vier Sta tio nen zu dem Top-Tur nier im Tur nen wei ter zu ent -
wickeln. Die Vor aus set zun gen da für sind nicht schlecht. Im kom-
men den Jahr macht der Welt cup in New York im Ma di son Square
Gar den Sta tion.

Und wenn Sie an Stutt gart den ken?
Wir müs sen das DTB-Po kal-Wo che nen de zu ei nem Fa mi lien-
Event ma chen. Wa rum soll in Zu kunft nicht an den bei den Vor -
mit ta gen das Fi na le ei nes Schü ler-Cups aus ge tra gen wer den?

DAS WICH TIG STE AUF EI NEN BLICK

Frei tag, 11. No vem ber 2011

Top-Te ams aus Eu ro pa tre ten im neu en Team-Wett kampf ge gen-
ein an der an und for dern das Turn-Team Deutsch land her aus.

10.00 Uhr Team-Qua li fi ka tion Tur ne rin nen
16.00 Uhr Team-Qua li fi ka tion Tur ner

BTB-Aktuell

6 _________________________________________________________________________________________________________________



Kin der turn stif tung Ba den-Würt tem berg:

„KIN DER TUR NEN ON TOUR“ 
mit tol ler Bi lanz

Die Er folgs se rie von Kin der tur nen on Tour setzt sich fort. Bis
Sep tem ber 2011 wa ren die bei den Kin der turn-Mo bi le der Kin -
der turn stif tung Ba den-Würt tem berg be reits 119 Mal on Tour.
Da mit wur de das Vor jah res er geb nis schon jetzt um 34 Pro zent
über trof fen. 

Ein High light der Ein sät ze war die Tour im Ver brei tungs ge biet des
Reut lin ger Ge ne ral an zei gers. An den vier Or ten Troch tel fin gen,
Enin gen, Wann weil und Reut lin gen mach te das Team von Kin -
der tur nen on Tour Sta tion. Mit ins ge samt knapp tau send tur nen -
den Kin dern war die GEA-Tour ein gro ßer Er folg. Da her soll die
Idee ei ner sol chen Tour nee von Kin der tur nen on Tour auch nächs -
tes Jahr wie der um ge setzt wer den. Ei nen Rie sen auf tritt hat te die
mo bi le Kin der turn welt auch beim 296. Ge burts tag der Stadt
Karls ru he. Bei der zwei tä gi gen Ver an stal tung
wirk te die mo bi le Kin der turn-Welt na he zu
magne tisch auf die klei nen Be su cher. Meh -
re re tau send Kin der nutz ten das An ge bot.

Wei te re Groß ein sät ze der mo bi len Kin der -
turn-Welt wa ren das Gym fe sti val des Schwä -
bi schen Tur ner bun des in Stutt gart und das 
schwä bi sche Lan des kin der -
turn fest in Neckar sulm. Auch
dort wa ren die 4.500 teil -
neh men den Kin der, El tern
und Be treu er be gei stert vom Be -
we gungs an ge bot der Kin der turn stif -
tung. Am Schul ak tions tag ab sol vier ten zu -
sätz lich rund 500 Neckar sul mer Kin der gar -
ten- und Schul kin der den Kin der turn-Test -
PLUS. Im Ba di schen war das Mo bil bei der
Lan des gym naest ra da in Kon stanz im Ein -
satz. Au ßer dem mach te das Kin der turn-Mo -

bil re gel mä ßig bei Ju bi läen,
Stadt- und Som mer fe sten Sta-
tion. Im ba di schen Plank stadt
war das Mo bil bei spiels wei se
Teil des Pro gramms der Som -
mer tour des Rhein-Neckar
Fern se hens.

In der phan ta sti schen Kin der turn-Welt auf Rä dern er kun den die
Mäd chen und Jun gen sie ben Kon ti nen te und er le ben die Welt

mit al len Sin nen. Auf je dem Kon ti nent er -
war tet die Kin der bis zehn Jah re

ein be kann tes Tier, das ein
ganz be son de res Ta lent hat.
In Nord a me ri ka streckt sich
Bil ly der Bär nach sü ßem Ho -

nig und Ti ger Tei ko springt in
Asien mit gro ßen Sät zen von Fels

zu Fels und über tie fe Schluch ten. In
den spie le risch ge stal te ten Be we gungs-

wel ten kön nen die Kin der den Tie ren dann
nach ei fern und so Spaß an der Be we gung ent -

wickeln, wäh rend sie gleich zei tig ih re mo to ri schen Fä -
hig kei ten ver bes sern. Zu sätz lich wird die mo bi le Kin der turn-

Welt von ei nem In fo-Mo bil be glei tet,
an dem sich El tern, Er zie her und Leh rer
über die Kin der turn stif tung Ba den-Würt-
tem berg so wie die The men Kin der und
Be we gung in for mie ren kön nen.

Die mo bi le Kin der turn-Welt wird auf
An fra ge Kin der gär ten, Schu len, Ver ei -
nen, Ge mein den, Städ ten und an de ren
In sti tu tio nen im Land für Ver an stal tun -
gen zur Ver fü gung ge stellt, zu de nen
vie le Kin der er war tet wer den. 

Ger ne kom men wir auch zu Ih nen und
ver mit teln Kin dern spie le risch den Spaß
an Be we gung!

Ha ben Sie auch In ter es se? Dann schi-
cken Sie ih re An fra ge – ger ne auch
schon für das Jahr 2012 – ein fach an:

mobil@kinderturnstiftung-bw.de 

oder ru fen Sie uns an

Te le fon 0711/28077-200. 

Al le In formationen fin den Sie auch auf
un se rer Web sei te 

www.kin der turn stif tung-bw.de ■
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BTB-Aktuell

eine Million Testkilometer zurückgelegt, der eifrigste Fahrer kam
allein auf rund 28.000 Kilometer. Ausgerüstet mit Datenloggern
erfassten die Testfahrer der elektrisch betriebenen Zweiräder im
Rahmen des Projekts ihr Mobilitäts- und Ladeverhalten im Alltag.
Das Projekt war Bestandteil des Förderprogramms „Modellre-
gionen Elektromobilität“ des Bundesministeriums für Verkehr Bau
und Stadtentwicklung (BMVBS) und hatte sich unter Koordina-
tion der Wirtschaftsförderung Stuttgart GmbH (WRS) als eine von
bundesweit acht Testregionen qualifiziert. 

Saßen die Testfahrer der Modellregion Stuttgart für die Wissen-
schaft im Sattel, wendet sich das aktuelle E-Bike-Angebot der
EnBW an alle Baden-Württemberger, die Fahrspaß mit Klimaschutz
verbinden wollen. „Das EnBW E-Bike gewährleistet vollen Fahr-
komfort und ist dabei emissionsfrei und geräuschlos. Es ermög-
licht heute schon den Einstieg in die E-Mobilität und damit in ei-
ne umweltschonende Verkehrstechnologie der Zukunft“, so Ralf
Klöpfer, Geschäftsführer der EnBW Vertrieb GmbH.

Sonderaktion: Das E-Bike zum Umweltaktionspreis

Das strombetriebene Zweirad erreicht
eine Höchstgeschwindigkeit von 45
Kilometern pro Stunde und hat eine
Reichweite von bis zu 60 Kilometern.
Den notwendigen Strom liefert eine
Lithium-Ionen-Batterie, auf die es
eine Garantie von 30 Monaten gibt.
Nachgeladen werden kann das E-Bi-
ke entweder zu Hause an einer her-
kömmlichen Steckdose oder zukünf-
tig an einer der rund 260 öffentlichen
Ladepunkte der EnBW. 

Ein Ökostromzertifikat des TÜV Nord
belegt jedem Käufer, dass die EnBW
drei Jahre lang den durchschnittlichen
Jahresstromverbrauch des E-Bikes
aus 100-prozentig regenerativer Er-
zeugung gewinnt und ins Stromnetz
einspeist. 

Steigen Sie schon heute auf die um-
weltschonende Mobilität von morgen

um und sichern Sie sich das EnBW E-Bike zum Aktionspreis von
49,65 €/Monat.*

Der Vertrieb erfolgt über ein regionales, zertifiziertes Händler-
netz, das auch für Wartung, Service und Reparatur zuständig ist.
Das aktuelle Händlerverzeichnis und alle notwendigen Informa-
tionen zum E-Bike können unter www.enbw.com/e-bike ab-
gerufen werden. 

*Angebot nur solange der Vorrat reicht. Finanzierungsvorschlag: Anzahlung
1.200,– Euro, Laufzeit 48 Monate, 1,99% effektiver Jahreszins (1,97% ge-
bundener Sollzinssatz p.a.), 2.290,– Euro Nettodarlehensbetrag. Die Anga-
ben stellen sogleich das 2/3-Beispiel gemäß § 6a Abs. 3 PAngV dar. Kredit-
vermittlung erfolgt nur für die Credit-Plus Bank AG. Gültig bis 30.11.2011.

Seit Jahren ist die EnBW Energie Baden-Württemberg AG offi-
zieller Förderer des Badischen Turner-Bundes (BTB) sowie des
Schwäbischen Turnerbundes (STB) und engagiert sich im Rah-
men dieser Partnerschaften neben den Großveranstaltungen wie
dem EnBW Turn-Weltcup, bei welchem die EnBW Titel- und
Hauptsponsor ist, vor allem im Breitensport und in der Nach-
wuchsförderung. Hier unterstützt die EnBW beispielsweise die
TurnGala als Förderer sowie das Landesturnfest und das Lan-
deskinderturnfest als Präsentationssponsor. Gerade im Breiten-
sport versteht die EnBW ihr Engagement als Teil ihrer gesell-
schaftlichen Verantwortung in Baden-Württemberg.

Bei all diesen Veranstaltungen ist die EnBW auch vor Ort und in-
formiert über aktuelle Fragen rund um das Thema Energie. Unter
anderem konnten sich die Teilnehmer und Besucher bei den Turn-
veranstaltungen über Elektromobilität in Baden-Württemberg in-
formieren und diese gleich vor Ort erleben: Im Rahmen der dies-
jährigen Landesgymnaestrada in Konstanz konnte man am Stand
der EnBW ein Pedelec für eine Stadterkundung ausleihen und so
Fahrradfahren mit elektrischer Unterstützung erleben. 

Eine neue Bewegung: die E-Mobilität

Klimawandel, Lärm und Abgase auf der einen, flexible Mobilität
auf der anderen Seite: Unsere Lebensqualität wird in Zukunft ent-
scheidend von der Art unserer Fortbewegung abhängen. Die EnBW
begegnet dieser Herausforderung mit gezieltem Engagement im
Bereich der Elektromobilität. „Bereits beim Landesturnfest in Of-
fenburg konnte unser Team selbst die Vorzüge der E-Bikes erfah-
ren, die uns die EnBW für die Veranstaltung zur Verfügung ge-
stellt hat. Auf den zahlreichen Fahrten zwischen den Sportstätten
hat uns das E-Bike schnell und umweltfreundlich zum Ziel gebracht.
Gerne unterstützen wir die E-Mobilitäts-Initiative der EnBW“, meint
Reinhard Stark, Geschäftsführer des Badischen Turner-Bundes. 

Im Rahmen des Projektes „Modellregion Elektromobilität Region
Stuttgart“ hat die EnBW 500 E-Bikes auf die Straßen gebracht.
Die Elektro-Flotte galt bis zum Projektende im September 2011
als die größte in Deutschland. Insgesamt wurden in dieser Zeit rund
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Nicht nur der Badische Turner-Bund bringt Bewegung
ins Land – auch die EnBW setzt auf (E-)Mobilität.



Ideen für das Energie-Musterland:

Werden Sie Fan des EnBW E-Bikes und steigen  
Sie schon heute um auf die umweltschonende  
Mobilität von morgen.

› Volltanken für 37 Cent

› Aufladen an jeder Steckdose

› 30 Monate Akkugarantie

Das EnBW E-Bike jetzt  
rasend günstig!

Jetzt zum Aktionspreis: 

Schon ab 49,65 €/Monat*

* Angebot nur solange der Vorrat reicht. Finanzierungsvorschlag: Anzahlung 1.200,- €, Laufzeit 48 Monate, 
1,99 % effektiver Jahreszins (1,97 % gebundener Sollzinssatz p.a.), 2.290,- € Nettodarlehensbetrag. Die 
Angaben stellen sogleich das -Beispiel gemäß § 6a Abs. 3 PAngV dar. Kreditvermittlung erfolgt nur für die 
Credit-Plus Bank AG. Gültig bis 30. November 2011.

Gleich vorbeikommen  
und Probe fahren!

www.enbw.com/haendler



BTB-Aktuell

Tur ner-Bund. In der Karls ru her Ge schäfts stel le des BTB wer den
die Li zenz ver län ge run gen vom BTB-Bil dungs werk be ar bei tet.

Dem Or ga ni sa tions team der 5. Frei bur ger-Ge rät turn ta ge des IfSS
der Uni ver si tät Frei burg so wie ih ren hel fen den Stu die ren den und
den Re fe ren ten ist für ih re her vor ra gend ge lei ste te Ar beit in der
sehr ge lun genen Ver an stal tung herz lich zu dan ken.

Als Fa zit der Ver an stal tung kann re sü miert wer den:

Das IfSS-Frei burg und die Ver ant wort li chen des BTB-Ver bands -
be rei ches Lehr we sen/Bil dung bzw. des Res sort Schu le/Hoch -
schu le wer den al le An stren gun gen un ter neh men, da mit Frei burg
auf re gio na ler, na tio na ler und in ter na tio na ler Ebe ne sei nen gu -
ten Ruf im Ge rät tur nen er hält und wei ter aus baut.

So darf und kann man sich jetzt schon auf die 6. Frei bur ger Ge -
rät turn ta ge im Herbst 2012 freu en.

Ma ni Jä ger (Res sort Schu le/Hoch schu le)
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Frei burg turnt wei ter an!!

DIE 5. FREI BUR GER GE RÄT TURN TA GE 
ein vol ler Er folg

Er neut stan den die sehr ge schätz ten Frei bur ger Ge rät turn ta ge
am In sti tut für Sport & Sport wis sen schaf ten (IfSS) der Uni ver si -
tät Frei burg un ter dem Mot to “Frei burg turnt mich an“.

Sie wa ren auch 2011 von den Do zen ten des IfSS für das Ge rät -
tur nen, Lud wig Schwei zer und Dr. Fla vio Bes si, so wie Da niel Fe -
ser mit ca. 60 Sport-Stu die ren den nach um fan grei chen und in ten-
si ven Vor be rei tun gen her vor ra gend be wäl tigt und durch ge führt
wor den.

Das Be wusst sein, dass ein er folg rei ches Ar bei ten im Ge rät tur nen
in den Ver ei nen sehr gut aus ge bil de te und qua li fi zier te Übungs -
lei ter er for dert, wur de mit die ser ge mein sa men Fort bil dungs ver -
an stal tung, die in der er fol grei chen Ko o pe ra tion des Ba di schen
Tur ner-Bun des (BTB) und des IfSS-Frei burg an ge bo ten wur de, wie-
der ein drucksvoll un ter stri chen.

Lud wig Schwei zer und Dr. Fla vio Bes si (IfSS-Frei burg), so wie Tho -
mas Stamp fer (Vi ze prä si dent des BTB für den Ver bands be reich
Lehr we sen/Bil dung) wa ren sehr er freut, 350 Übungs lei ter, so -
wie Tur ner zu den 5. Frei bur ger Ge rät turn ta gen 2011 be grü ßen
zu dür fen. Die se wa ren nicht nur aus Ba den-Würt tem berg, son-
dern auch aus Bay ern, West fa len und so gar aus Am ster dam und
Lu xem burg an ge reist.

Klar wur de den Or ga ni sa to ren je doch auch, dass bei 100 An -
mel dun gen mehr als im Vor jahr, trotz des gro ßen Fort bil dungs -
be darfs und der her vor ra gen den Ak zep tanz der Frei bur ger Ge rät-
turn ta ge, nun das Li mit an Teil neh mern er reicht ist.

In 40 Ar beits krei sen be gei ster ten in The o rie und Pra xis zehn hoch-
ka rä ti ge Re fe ren ten zwei Ta ge lang in 16 Un ter richt sein hei ten die
wiss be gie ri gen Fort bil dungs teil neh mer und Tur ner mit den In hal-
ten der Trai ner A-, B- und C-Li zen zen, die aber auch für Ver eins -
ü bungs lei ter oh ne Li zenz ge eignet wa ren.

Man fred Jä ger und Mar tin Bind na gel (Mit glie der des BTB/STB-
Bei rats Schu le bzw. des Res sort Schu le/Hoch schu le im Ver bands -
be reich Lehr we sen/Bil dung) ga ben am BTB-In fostand ger ne Aus-
künf te zu den un ter schied lich sten An fra gen über den Ba di schen

Am BTB-In fo stand: Ma ni Jä ger, Mar tin Bind na gel und Da niel Fe ser.

Er öff nung: Dr. Fla vio Bes si, Lud wig Schwei zer und Tho mas Stamp fer.
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Gala
Turn

Die Ter mi ne im Über blick:

29. Dezember 2011
Schänzlehalle in Konstanz

30. Dezember 2011
Rothaus-Arena in Freiburg

5. Januar 2012
Europahalle in Karlsruhe

6. Januar 2012
SAP Arena in Mannheim

www.turngala.de o. Ticket-Telefon
(0721) 18 15 55
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Be ne fiz-Ga la in Forst

Feu er werk der Turn kunst beim 
“REN DEZ VOUS DER BE STEN”

1.650 Eu ro für die Deut sche Kno chen mark spen der da tei

Das Lob an den Ba di schen Tur ner-Bund (BTB) war über schwäng-
lich. Forsts Bür ger mei ster Rein hold Gsell sprach von ei nem Höhe -
punkt im Ju bi läums jahr der Ge mein de, Land tags ab ge ord ne ter
Wal ter Hei ler aus Wag häu sel nann te es ei ne über ra gen de Show
und BTB-Prä si dent Ger hard Men ges dorf (St.Ge or gen) lob te die
Kre a ti vi tät und cho re o gra fi sche Viel falt der Ver eins grup pen. 

In der Wald see hal le hat te der Ba di sche Tur ner-Bund am 25. Sep -
tem ber – groß ar tig un ter stützt vom aus rich ten den TV Forst – mit
ei ner Be ne fiz-Ga la ein wah res „Feu er werk der Turn kunst“ ge zün-
det. Wür zig mo de riert von BTB-Vi ze prä si den tin Ma ri an ne Rut -
kows ki und per fekt zu sam men ge stellt von Me la nie Rie der, Mit -
glied im Be reichs vor stand Tur nen, gab der größ te ge samt ba di -
sche Sport fach ver band ei nen le ben di gen Ein blick in die viel fäl ti -
ge Ar beit mo der ner Turn- und Sport ver ei ne. „Ein sol ches Pro gramm
kön nen nur die Tur ner bie ten“, sag te ei ner von 450 rest los be -
gei ster ten Be su chern in der bei schön stem Som mer wet ter nicht
ganz aus ver kauf ten Wald see hal le. Der Rei ner lös in Hö he von
1.650 Eu ro er hält die Deut sche Kno chen mark spen der da tei.

Be reits die Er öff nung mit al len Mit wir ken den und den For ster
Turn kin dern wur de zum stim mungs vol len Auf takt ei nes fast drei -
stün di gen Pro gramms. Die Be ne fiz-Ga la stand un ter dem Mot to
„Be we gen de Träu me“ und gab dank phan ta sie vol ler Cho re o -
gra fien reich lich Ge le gen heit zur In ter pre ta tion. Be wegt wa ren
am En de die Be su cher und Teil neh mer, die ko sten los auf ge tre -
ten sind und bei der Viel falt an tur ne ri schen, gym na sti schen und
tän ze ri schen Hö he punk ten die Zu schau er re gel recht zum Träu -
men ein lu den. Ein ge bet tet in die Be ne fiz-Ga la war das ba di sche
Lan des fi na le „Ren dez vous der Be sten“. Neun Show te ams aus Ba-
den hat ten sich hier für ge mel det, wo bei sich die drei am be sten
be wer te ten Grup pen für das Bun des fi na le am 5. No vem ber in
Aa len qua li fi ziert ha ben. In der aus fünf Per so nen ge bil de ten Ju -
ry saß auch Forsts Rath aus chef Rein hold Gsell. Die Teil nah me am
Bun des ent scheid des Deut schen Tur ner-Bun des si cher ten sich die
Ro pe-Skip per der Tur ner schaft Ot ters weier mit ei ner spek ta ku -
lä ren Mi schung aus Sport gym na stik und Seil sprin gen. Eben falls
nach Aa len fah ren die „Blues Bro thers“ des TV Lud wigs ha fen am
Bo den see mit ei ner groß ar ti gen Prä sen ta tion des Ge rät tur nens
so wie das be reits in ter na tio nal er fah re ne Show te am „Ma trix“
des TV Frei burg-Her dern.

Kurt Klumpp

BTB-Aktuell
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Das Pro gramm der Be ne fiz-Ga la in Forst

IN TRO Kin der grup pe TV Forst

Ava tor TV Ichen heim
Turn grup pe

In ter nat schü ler TV 1966 Stei nach
TGM-Ju gend

Ghost TV Bie tin gen
Groo ve

Hit The Ro ad Jack TSV Gra ben
Gym ta 18 plus

Bond girls Stadt turn ver ein Sin gen
Tanz grup pe „Joy ce“

The King TV Lud wigs ha fen (*)
Show te am „Blues Bro thers“

Kampf und Ver söh nung SV Lan genst ein bach (*)
Ca ri be  an-Girls

Work in Pro gress TV Frei burg-Her dern
Show te am „Ma trix“

Geo-Lights Tur ner schaft Ot ters weier
Bur ning Ro pes

MIB-Men In Black TV Lud wigs ha fen
Show te am „Blues Bro thers“

Bal ken kür KTG Hei del berg/TG Mann heim
Ca gla Aky ol

Trans for ma tion TV Frei burg-Her dern
Show te am „Ma trix“

Schau tanz Free sty le TSV „Gym Ta-Ses sion“ Alt luß heim
For ma tion Fu tu ro

Dancin`Fool SV 1898 Schwet zin gen
Hei ße Ei sen

D-Vi rus TSV Über lin gen am Ried
Tanz grup pe Dy na mi te

Keu len kür TSV Gra ben
Rhyth mi sche Sport gym na stik

Er ster Schul tag TV Scho nach
Lei stungs rie ge Jungs

But ter fly Ef fect TV Frei burg-Her dern
Show te am „Ma trix“

FI NA LE

Fotos: Chri sta und Uwe Vel te

Badische Turnzeitung 10/2011______________________________________________________________________________________________ 13



BTB-Aktuell

Go for it!

GYM FOR LI FE WORLD CHAL LEN GE 2013
Al le vier Jah re – im zwei jäh ri gen Ab stand zu den Welt gym nae st ra das – lädt der Welt -
turn ver band FIG sei ne Mit glieds ver bän de zum in ter na tio na len Show-Con test ein: der
„Gym For Li fe World Chal len ge“, so zu sa gen die Welt mei ster schaft der Show grup pen.
Pre mie re die ser Ver an stal tung war im Jah re 2009, als die „Gym For Li fe World Chal -
len ge“ zum er sten Mal im öster rei chi schen Dorn birn statt fand. Der Deut sche Tur ner-Bund
war mit ei ni gen „Ren dez vous-Grup pen“ ver tre ten und konn te sich am En de den 3. Platz
in der Na tio nen wer tung si chern. Ei ne Gold me dail le holt sich da mals das Show te am Ma -
trix vom TV Frei burg-Her dern.

Auch für die kom men de Gym for Li fe World Chal len ge steht der Aus tra gungs ort be reits
fest: das FIG Ko mi tee hat sich für das wun der schö ne Kap stadt in Süd a fri ka ent schie den.
Vom 10. bis 14. Ju li 2013 wird die 2. Gym For Li fe World Chal len ge dort statt fin den.

Seit 2004 gibt es im Deut schen Tur ner-Bund sehr er folg reich den Show wett be werb „Ren-
dez vous der Be sten“. Die FIG er kann te, dass in die ser Art der Ver an stal tung mit Be wer -
tung ein gro ßes Zu kunft spo ten zi al liegt und kreier te die „Gym For Li fe World Chal len ge“.
Ähn lich wie beim „Ren dez vous der Be sten“ be wer tet ei ne aus ge wähl te Ex per ten grup pe
die fünf mi nü ti gen Vor füh run gen und ver gibt am En de Gold, Sil ber oder Bron ze. Al le Gold -
me dail len ge win ner prä sen tie ren sich noch mals in fest li chem Rah men in der „Gym For Li fe
Ga la Show“, an de ren En de der Gran di-Po kal ver ge ben wird.

Wie beim „Ren dez vous der Be sten“ kön nen die Vor füh run gen auch hier aus jeg li chen Turn-
ar ten kom men und von Män nern, Frau en und ge misch ten Te ams prä sen tiert wer den. Ins -
be son de re die Ar beit mit Ma te ri a lien und kre a ti ven Ge rä ten ist hier er laubt und ver blüfft
das Pu bli kum im mer wie der.

Die „Gym For Li fe World Chal len ge“ lädt Grup pen aus al ler Welt ein, ihr Ver ständ nis von
„Show“ und ih re Trends und Ent wick lun gen zu prä sen tie ren. Auch in Works hops und bei
den Stadt auf füh run gen auf at trak ti ven Büh nen kann man High lights er le ben und viel Neu -
es ler nen. Es lohnt sich – go for it!

BE WER TUN GEN DER RDB-GRUP PEN

TV Frei burg-Her dern Show te am Ma trix Her vor ra gend

Tur ner schaft Ot ters weier Bur ning Ro pes Her vor ra gend

TV Lud wigs ha fen Show te am Blues Bro thers Aus ge zeich net

Stadt-Turn ver ein Sin gen Tanz gup pe Joy ce Sehr gut

TV Stei nach TGM-Ju gend Sehr gut

TSV Über lin gen am Ried Tanz grup pe Dy na mi te Sehr gut

SV Lan genst ein bach Ca ri be  an-Girls Sehr gut (a.K.)

TV Ichen heim Turn grup pe Ichen heim Gut

SV 98 Schwet zin gen Hei ße Ei sen Gut
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„Be gei stern de Wett kämp fe und her vor ra gen de Stim mung“, so
fas ste Dr. An dre as Ra min, Vor sit zen der des MTV Karls ru he und
Kopf des Or ga ni sa tions ko mi tees das Deut sche Tur ner ju gend-
Grup pen tref fen vom 30. Sep tem ber bis 2. Okt o ber 2011 in
Karls ru he un mit tel bar nach der ab schlie ßen den “Show der Sie -
ger” zu sam men – und fügt sicht lich er leich tert hin zu: „Auch
wenn mo men tan ein fach nur die Freu de über wiegt, dass or ga-
ni sa to risch al les gut ge klappt hat!“ 

Und das hat es, wor auf der aus rich ten de Ver ein MTV Karls ru he,
un ter stützt durch die KG West, zu recht stolz sein darf. Rund 400
Hel fer der bei den Ver ei ne wa ren das Ver an stal tungs wo che nen -
de im Ein satz, um über 2.500 Teil neh mern aus dem ge sam ten
Bun des ge biet ein gu ter Gast ge ber zu sein. Mit Er folg: Von der
An rei se am Frei tag mit tag, die sich bis in die spä te Nacht hin zog,
über die Be treu ung der Schul quar tie re, die Teil nehm er ver pfle -
gung, den Wett kampf tag, die an schlie ßen de Show der Sie ger bis
zum Lunch pa ket für die sonn täg li che Heim rei se ver lief al les oh -
ne nen nens wer te Zwi schen fäl le.

Ne ben den Lei stun gen des Te ams rund um den MTV-Vor sit zen -
den zeig ten auch die fast 200 an ge rei sten Mann schaf ten meis -
ter li ches in den sie ben ver schie de nen Wett kampf klas sen. Ge mein-
sam sorg te man so für vol le Rän ge und phan ta sti sche Stim mung
an den Wett kampf stät ten. In vier Hal len wett ei fer ten die Grup -
pen in den Dis zi pli nen Tur nen, Tan zen, Sin gen und Gym na stik
um Punk te, war fen den Me di zin ball und kämpf ten beim Orien -
tie rungs lauf, der Schwimm- und Laufst af fel ge gen die Uhr. Am
er folg reich sten zeig ten sich da bei die Tur ner des VfL Han no ver
1848, die gleich zwei Mei ster ti tel (TGM Ju gend / TGM Er wach -
se ne) mit nach Hau se nah men. Aber auch die Er geb nis se der
ba di schen Ver tre ter kön nen sich mehr als se hen las sen. Al len vor-
an der TuS Rüp purr konn te an sei ne star ke Vor stel lung des Ba di -
schen Tur ner ju gend-Grup pen tref fens an knüp fen und stellt den
Deut schen Vi ze mei ster TGM Er wach se ne 2011 – HERZ LI CHEN
GLÜCK WUNSCH!

Ent spre chend aus ge las sen ging es nach ei nem tol len Wett kampf-
tag bei der abend li chen Show der Sie ger zu, die auf grund der
gro ßen Nach fra ge kurz er hand in die Karls ru he Gar ten hal le ver-
legt wur de. Ein ge bet tet in ein tol les Rah men pro gramm ehr ten
hoch ran gi ge Ver tre ter aus Sport und Po li tik die Deut schen Meis -
ter und Po kal sie ger ehe im An schluss aus gie big ge feiert wur de.

Aus zug Sie ger li ste: Er geb nis se der ba di schen Mann schaf ten

TGM Er wach se ne (19 Mann schaf ten am Start): 2. TuS Rüp purr,
4. SG Ger ma nia Dos sen heim, 8. TV Bret ten, 14. TV Stei nach

TGM Ju gend (15 Mann schaf ten am Start): 7. Hocken hei mer
SV, 8. TV Bret ten, 13. TV Stei nach

TGW Ju gend (30 Mann schaf ten am Start): 7. TV Wös sin gen, 11. TSV Wein gar ten, 12. MTV Karls ru he, 19. TV Bret ten

TGW light 12+ (81 Mann schaf ten am Start): 9. TuS Rüp purr 2, 15. TuS Rüp purr 1, 15. TSG Nie fern, 15. TSV Wein gar ten 1, 22. TB
Bad Dür rheim, 36. TV Frie drich stal, 43. TV Wer theim, 45. TSV Wein gar ten 2, 46. TG Hed des heim, 55. Hocken hei mer SV, 68. TSV
Wein gar ten 3, 70. TV Kö nigs ho fen, 72. TSV Mühl ho fen, 73. VfB Ran degg

TGW Nach wuchs (27 Mann schaf ten am Start): 14. TuS Rüp purr 1, 19. TV Wer theim, 20. TV Stei nach, 26. TB Bad Dür rheim

TGW Of fe ne Klas se (6 Mann schaf ten am Start): 6. TSV Tau ber bi schofs heim

Sie ger li ste und Bil der sind zu fin den un ter: www.Ba di sche-Tur ner ju gend.de

Über 2.500 Ath le ten bei den Deut schen Mei ster schaf ten TGM/TGW in Karls ru he

MTV Karls ru he prä sen tiert sich als tol ler Aus rich ter
TuS Rüp purr Deut scher Vi ze mei ster TGM Er wach se ne
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Auch im kom men den Jahr wird es, wie be reits be rich tet, für
über 4.000 Kin der im Al ter von sechs bis 14 Jah ren ein Event
der Spit zen klas se ge ben: das Lan des kin der turn fest. Nach dem
sich die Su che nach ei nem Aus rich ter be son ders schwie rig ge -
stal tet hat te, ha ben es die Ver ant wort li chen der Ba di schen Tur -
ner ju gend ge schafft, in der Stadt Bühl, dem ört li chen Turn ver -
ein un ter stützt durch den Turn gau kurz fri stig ei nen en ga gier ten
Aus rich ter zu fin den. 

Der Ter min für das drei tä gi ge Spek ta kel wird der 13. – 15. Ju li
2012 sein. Bei ei nem of fi ziel len Tref fen der Ent schei dungs trä ger
der Stadt Bühl, ver tre ten durch Ober bür ger mei ster Hans Strie bel,
und des Ba di schen Tur ner-Bun des mit Prä si dent Ger hard Men -
ges dorf an der Spit ze und den Vor sit zen den der Ba di schen Tur -
ner ju gend Sa bi ne Reil und Jür gen Kug ler, wur de am 19. Sep tem -
ber der of fi ziel le Ver trag be sie gelt so wie wei te re De tails be-
spro chen.

Di rekt im An schluss fand die kon sti tu ie ren de Sit zung des Or ga -
ni sa tions ko mi tees statt. Wie Strie bel be ton te, ha be Bühl in der
Ver gan gen heit mehr fach ge zeigt, dass die Stadt Sport ver an stal -
tun gen aus rich ten kön ne, wie bei spiels wei se das Hoch sprung-
Mee ting oder der LuK-Cup be wie sen hät ten. BTB-Prä si dent Men-
ges dorf stell te die „Sport freund lich keit“ von Bühl in den Vor der -
grund und zeig te sich dar ü ber er freut, dass die so be lieb te Ver -
an stal tung statt fin den wird. Sa bi ne Reil be ton te, dass das Lan des-
kin der turn fest nicht nur ein Fest für die Tur ner wer den sol le, son -
dern dass die gan ze Be völ ke rung recht herz lich will kom men sei,
un ter an de ren bei ei nem Schul ak tions tag, bei dem die Kin der aus
Bühl Turn fest luft schnup pern kön nen. Mit der Un ter zeich nung
des Ver tra ges kann das Or ga ni sa tions team un ter Lei tung von Dr.
Ker stin Sau er und Ker stin Kol lin ger die wei te ren Vor be rei tun gen
vor an trei ben, um ein tol les Lan des kin der turn fest an bie ten zu
kön nen. Als Part ner fun giert der TV Bühl, des sen Prä si dent Hu -
bert Schnurr be reits er klär te, dass das Jahn sta dion, die Schwarz -

wald hal le und die neue Groß sport hal le die zen tra len Wett kampf -
stät ten wer den. Er kün dig te eben falls ein Lan des kin der turn fest
der kur zen We ge an. Es wer de ver sucht, dass al le Teil neh mer in
Bühl über nach ten kön nen, um auf ei nen Pen del dienst ver zich -
ten zu kön nen.

Die Aus schrei bung ist eben falls schon in Ar beit und wird in ei ner
der näch sten Aus ga ben der Ba di schen Turn zei tung bei lie gen bzw.
auf der Ho me pa ge www.ba di sche-tur ner ju gend.de zeit nah
ver öf fent licht. Doch nicht nur die zahl rei chen Wett kämp fe wer -
den im Fo kus der Nach wuchs tur ner ste hen, auch ein span nen -
des und in ter es san tes Rah men pro gramm wird das Lan des kin -
der turn fest in der Stadt in Mit tel ba den zu ei nem un ver gess li chen
Er leb nis wer den las sen. Auf die Ver ant wort li chen des TV Bühl so-
wie des Turn gaus Mit tel ba den-Murg tal wer den vie le in ter es san -
te Auf ga ben zu kom men, um das be son de re Fee ling ei nes Lan des-
kin der turn fe stes bie ten zu kön nen. Wie schon auf der Ho me pa ge
der Stadt ver öf fent licht wird Bühl für die Kin der das wer den, was
sie ver spricht – ei ne Stadt zum Ge nie ßen. Als zu kunfts o rien tier te
Schul stadt in ve stiert Bühl nicht nur er heb li che Fi nanz mit tel in ei -
ne zeit ge mä ße und qua li fi zier te Bil dungs- und Er zie hungs ar beit
an Kin der ta ges ein rich tun gen und Schu len, son dern wird auch al -
len Kin dern aus dem Ba di schen Tur ner-Bund die Mög lich keit ge -
ben, in tol ler At mo sphä re un ver gess li che Er leb nis se beim Lan -
des kin der turn fest zu sam meln. Ralf Kie fer

Lan des kin der turn fest 2012 Bühl

DER VER TRAG IST UN TER ZEICH NET



AK 3 Be we gungs lie der –
Sin gen & Tan zen, das macht Kin der fröh lich!

Gemeinsames Bewegen auf Musik erfordert Gruppengefühl, Ko-
ordination und macht dabei auch noch Spaß. Die Kinder entwi-
ckeln ein Rhythmusgefühl beim Musik hören und Singen und
werden durch die Liedtexte zur gezielten Bewegung angeregt.
Gehörtes in Bewegung umsetzen und dabei sowohl bekannte als
auch unbekannte Kinderlieder neu für die Turngruppe entdecken.
Das steht bei diesem Arbeitskreis im Vordergrund.

In ter es sen ten auf ge passt: Die An mel dung er folgt ab 2012 über
das GYM NET! Nä he re In for ma tio nen zu Ver an stal tungs or ten und
-ter mi nen so wie zum Mel de ver fah ren sind dem Flyer zu ent neh -
men, der die ser BTZ bei liegt. ■

AK 1 Be we gungs ge schich ten – 
Ein Aus flug in die Fan ta sie welt

Geschichten regen die Fantasie an und bilden den Rahmen für
kindgerechtes Lernen ohne Leistungsdruck. In diesem Arbeits -
kreis werden verschiedene Stundenmodelle vorgestellt, die mit
Hilfe von Themenlandschaften die Kinderturnstunde unter ein
Motto stellen. Dabei kann jedes Kind die Erzählung auf seine ei-
gene Weise erleben, so dass jede Geschichte ihre eigene Bewe-
gung erhält.

AK 2 Be we gungs spie le – 
Spie lend leicht Be we gungs freu de wecken

Kinder besitzen einen natürlichen Bewegungs- und Spiel drang.
Hier werden Anregungen gegeben wie Sie mit verschiedenen
Spielen die Turnhalle zum Leben erwecken. Die Kinderturnstun-
de bietet ausreichend Raum sowohl für Mannschaftsspiele mit
Wettbewerbscharakter als auch für Bewegungsspiele, bei denen
die koordinativen Fähigkeiten jedes einzelnen Kindes gefördert
werden. Die Vielfalt der Spielmöglichkeiten zeigt sich beim Ein-
satz von Rollbrettern, Bällen und Tep pichfliesen oder bei Spie-
len ganz ohne Material und Geräte.
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Fo rum Kin der tur nen 2012

KIN DER TUR NEN IN BE WE GUNG
Die Ba di sche Tur ner ju gend ver an stal tet auch im kom men den Jahr in en ger Zu sam men -
ar beit mit den Gau ju gen den das Fo rum Kin der tur nen. Bei die ser Ta ges fort bil dung er hal -
ten die Teil neh mer zahl rei che An re gun gen für ein zeit ge mä ßes, ge sund heits o rien tier tes
Kin der tur nen für Kin der ab drei Jah ren – 2012 un ter dem Mot to: Kin der tur nen in Be we gung.

ANZEIGE

Der ideale Begleiter 
bei Sport & Spiel

Qualitätsfruchtsäfte von

DIETZ Fruchtsäfte
Osterburken

Telefon 06291/6428-0

Offizieller Partner des Badischen Turner-Bundes



Wettkampfsport

18 _______________________________________________________________________________________________________________

ge gen die Pfalz ge won nen. Da mit war klar, dass der Sie ger im
End spiel ste hen wür de. Das Match ver lief aus ge gli chen, beim
Stan de von 14:14 hat te Ba den An ga be und ver wan del tet dies
zum Satz ge winn. Durch Un kon zen triert hei ten zu Be ginn des
zwei ten Sat zes zo gen die Nie der sach sen schnell da von, nach ei -
ner Ein wechs lung sta bi li sier te sich das ba di sche Spiel; der Satz
ging al ler dings an Nie der sach sen. Auch im drit ten Satz sah es
nicht gut aus, erst nach ei nem 4:8 Rück stand be sann sich das
Team und glich beim 9:9 aus. Die Ge gen sei te zeig te sich be ein -
druckt und konn te nicht mehr zu set zen und un ter lag mit 12:10.
Der al te Ri va le aus Schwa ben war im End spiel der Geg ner. Im
Vor jahr wur de die se Par tie noch ver lo ren, dem ent spre chend kon-
zen triert ging die Gelb-Ro ten ins Spiel. Im er sten Satz konn te
Schwa ben noch mit hal ten, das 8:11 für Ba den war aber deut -
li cher als es das Er geb nis aus sagt. Ei ne De mon stra tion gab es
dann im zwei ten Satz. Trotz Ge gen wehr lie ßen sich die A-Ju nio -
ren nicht mehr auf hal ten und hol ten sich mit 11:1 die Deut sche
Mei ster schaft.

Nur haar scharf am Mei ster ti tel schlit ter ten die A-Ju nio rin nen vor -
bei. Vor run den sie ge gab es ge gen Hes sen, Bre men, Ber lin-Bran -
den burg und Schwa ben, dem stand nur ei ne Nie der la ge im letz-
ten Spiel ge gen Nie der sach sen ge gen ü ber. Da mit war der Ein zug
ins Vier tel fi na le er reicht. Mit 11:8 und 11:9 wur de ge gen die Ver -
tre tung des Mit tel rheins auch die se Auf ga be ge löst. Im Halb fi -
na le war te te die Rhein land-Aus wahl. Sou ve rän wur de der er ste
Satz ge won nen, der Ein zug ins End spiel schien nur noch Form -
sa che zu sein. Doch die Rhein län de rin nen ga ben sich nicht ge -
schla gen und gli chen aus. Span nung pur dann im Ent schei dungs-
satz, der zwei te Match ball wur de dann aber ver wan delt und der
Fi nal ein zug be ju belt. Da bei kam es zum aber ma li gen Auf ein an -
der tref fen mit Nie der sach sen. Der er ste Satz ging an die Nord -
deut schen, der zwei te an Ba den. Im mer dra ma ti scher wur de es
zum En de des Spiels. Beim Stan de von 10:9, 11:10 und 12:11
hat te die Aus wahl aus Öschel bronn, Karls dorf, Waib stadt und
Kä fer tal Match bäl le, die se wur den zum Teil äu ßerst un glück lich
ver ge ben. Nie der sach sen hat te das Glück auf sei ner Sei te und
sieg te mit 14:12.

Durch die gu ten Lei stun gen am Sonn tag ge lang in der Ge samt -
wer tung noch der um ju bel te drit te Platz hin ter Schwa ben und
Nie der sach sen. ■

Deutsch land po kal in Bred stedt:

DRIT TER PLATZ für die 
ba di schen Aus wahl mann schaf ten

Gut vor be rei tet tra ten die Aus wahl teams Mit te Sep tem ber die
Rei se an die dä ni sche Gren ze nach Bred stedt an. Schon die An -
fahrt ver lief über ra schend gut, oh ne Stau wur den die 800 km
Ent fer nung zum Spiel ort be wäl tigt.

Faust ball

ger Turn ver ein) und Pe tra Rug ga ber (TV Güt tin gen) stan den am
En de mit über acht Punk ten Vor sprung auf Platz 1. Da bei konn -
ten al le vier Ge rä te wer tun gen ge won nen wer den. Dag mar Rot -
hardt er ziel te die höch ste Wer tung des Wett kampfs am Sprung
und am Bal ken, Pe tra Rug ga ber die höch ste Bar ren wer tung. Die
höch ste Ge samt punkt zahl des Wett kampfs er ziel te wie de rum
Dag mar Ro thardt vor Pe tra Rug ga ber und Je an net te Math eis
(bei de punkt gleich) und An net te Wirth.

Bei den Män nern gin gen gleich zwei ba di sche Te ams an den Start.
In der Al ters klas se M 45+ turn ten Frank Brau hardt (TV Koll nau-
Gut ach), Hans jörg Fal ler (TV Scho nach), Jür gen Fi scher (TV

Deutsch land-Po kal der Se nio ren in Pa der born

BA DEN STEHT ZWEI MAL 
auf dem ober sten Trepp chen

Her vor ra gend schnit ten die drei Ba di schen Mann schaf ten beim
Deutsch land-Po kal der Se nio ren in Pa der born ab. Zwei Mal Gold,
ein mal Platz 4 – so die Bi lanz der ba di schen De le ga tion um De -
le ga tions lei ter Klaus Gei ger in Pa der born.

In der Al ters klas se W 40+ do mi niert die Aus wahl mann schaft aus
Ba den den Wett kampf. Dag mar Ro thardt (TV Ober hau sen), Je -
an net te Math eis, Clau dia Kamm, An net te Wirth (al le Hei del ber -

Ge rät tur nen

Foto: www.faust ball bil der.de

Oh ne Nie der la ge er reich ten die A-Ju nio ren die Zwi schen run de.
Die A-Ju nio rin nen und die C-Ju nio rin nen er reich ten die se trotz
ei ner Nie der la ge, die C-Ju nio ren ver pas sten sie auf grund ei ner
un nö ti gen Nie der la ge ge gen die Pfäl zer Aus wahl. Am Sonn tag
er reich ten die Jungs noch ei nen Sieg, am En de wur de der ach te
Platz er reicht. Oh ne Sieg blie ben die C-Ju nio rin nen am Sonn tag,
ob wohl sie im mer am Li mit spiel ten und sich für die Lei stung des
Vor jah res re ha bi li tier ten.

Deut lich bes ser lief es bei den A-Ju nio ren. Nach dem Auf takt -
sieg in der Zwi schen run de ge gen die Pfäl zer Aus wahl kam es zum
Spiel ge gen Nie der ach sen. Auch der Ti tel ver tei di ger hat te das Spiel



sen die Män ner ih re Fit ness, in dem sie als ein zi ges Team fünf Ge -
rä te turn ten und so mit ei ne Streich wer tung (Pferd) hat ten. Am
En de stand die Mann schaft aus Ba den ver dient ganz oben auf
dem Sie ger po dest.

Beim bun ten Abend ließ man den Wettkampftag ge müt lich aus-
klin gen und nach so vie len Deut schen Mann schafts mei ster ti teln
durf te na tür lich auch das Bad ner-Lied nicht feh len. In ei nem war
sich die ba di sche De le ga tion um De le ga tions lei ter Klaus Gei ger
und den ba di schen Kampf rich tern Sa bi ne Kiecke ben (TV Ober -
hau sen) und Ga briel Schmidl (ETSV Of fen burg) ei nig: Pa der born
war ei ne Rei se wert.

Der Deutsch land-Po kal der Se nio ren im Ge rät tur nen fin det im
näch sten Jahr am 22./23. Sep tem ber 2012 in Ebers wal de (Bran -
den burg) statt. Chri sti ne Kel ler

Brit zin gen), Rai ner Günt her (TV Kie sel bronn) und Frank Jöh le (TB
Wyh len). In ei ner Kon kur renz von sie ben Mann schaf ten be leg -
te das ba di sche Team ei nen gu ten 4. Platz.

In der Al ters klas se 60+ gin gen Ba dens Se nio ren mit Klaus Bur ger
(TSG Schopf heim), Klaus Gei ger (SV Istein), Au gu stin Mo ser (TV
Koll nau-Gut ach), Ro bert Ro sen stiel (TB Löf fin gen) und Ro bert
Sät te le (PTSV Jahn Frei burg) in den Wett kampf. Mit tol len Leis -
tun gen lie ßen sich die Män ner auch hier den Sieg nicht neh men,
wenn es auch et was knap per zu ging als bei den Da men. Am Bo -
den, Sprung und Reck ging der Sieg der ein zel nen Ge rä te wer tun-
gen eben so nach Ba den, wie die höch ste Ge samt punkt zahl des
Wett kampfs, die Ro bert Sät te le er zie len konn te. Zu dem be wie-
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de er reich ten sie ei nen aus ge zeich ne ten 7. Platz. So hat es lei der
we gen ei nem Platz nicht für das Fi na le am Abend ge reicht. Den-
noch war man nicht ent täuscht, denn für das Ein zel fi na le Gym -
na stik am Sonn tag hat ten sie sich qua li fi ziert. Dies war in den
Jah ren zu vor noch nie er reicht wor den.

Am frü hen Sonn tag mor gen stan den die TSV-Gym na stin nen ge-
schminkt, fri siert und auf ge wärmt in der Hal le um sich auf das Ein -
zel fi na le vor zu be rei ten. Da es nichts zu ver lie ren gab, gin gen sie
mit vol lem Ri si ko an die Sa che her an.

Lei der lei ste te sich die Ju gend grup pe des TSV Gra ben ei ni ge Feh -
ler in ih rer Kür. Am En de wur den sie ach ter Deut scher Mei ster im
Grup pen fi na le, auf den sie wirk lich stolz sein kön nen.

„Es gibt nichts zu ver lie ren“ war auch das Mot to der 18+ Grup -
pe. Mit der Gym na stik ü bung star te ten sie den Wett kampf. Gleich
zu Be ginn pack ten die Gym na stin nen klei ne Feh ler in ih re Übung,
kon zen trier ten sich da nach um so mehr und turn ten die Übung
sau ber und feh ler los zu En de. Letz te Übung die ser Deut schen
Mei ster schaf ten für den TSV Gra ben war die Tanz kür. Ge rä te ver-
lu ste wa ren hier aus ge schlos sen, al so woll te man auch hier al les
ge ben.

Am En de er reich te man im Tanz fi na le ei nen tol len 5. Platz, mit
nur 0,1 Punk ten Rück stand auf Platz 4.

Bei der Sie ger eh rung gab es dann end lich die Ge wiss heit, die
Grup pe 18+ des TSV Gra ben wur de, wie auch im ver gan ge nen
Jahr, 3. Deut scher Mei ster im Gym na stik fi na le. Herz li chen Glück -
wunsch auch den Trai ne rin nen Mi chae la Hes se und Ga bi Mül ler.
Lau ra Bau er war als Kampf rich te rin den gan zen Sams tag im Ein -
satz. ■

FE STI VAL DER GYM NA STIK – ein Fest 
für Teil neh me rin nen und Zu schau er

Am 8. Okt o ber fand in Lahr das „Fe sti val der Gym na stik“ statt,
ei ne Ver an stal tung, die in zwi schen vie le Freun de ge won nen hat.
Die Idee, dass sich al le Fach ge bie te des Res sorts Gym na stik
vor stel len, näm lich Gym na stik mit Syn chron- und Grup pen -
übun gen, Gym na stik und Tanz, Dan ce und Rhyth mi sche Sport -
gym na stik, ist nach wie vor fas zi nie rend, klappt aber nicht im-
mer in der Re a li tät. So war die RSG „nur“ mit zwei Vor füh run gen
be tei ligt; der Ter min im Herbst ist lei der für die RSG-Ver ei ne
sehr un gün stig, da die al ten Übun gen „out“ und die neu en noch
nicht fer tig sind. Für Gym na stik und Tanz war kein ba di scher
Ver ein da bei, aber Gä ste aus Darm stadt ent schä dig ten mit zwei
sehr schö nen Vor füh run gen.

Die bei den Fach ge bie te Gym na stik und Dan ce, wa ren mit vie len
Teil neh me rin nen ver tre ten. Ins ge samt wa ren 250 Gym na stin nen
und Tän ze rin nen am Start, wo bei sich die bei den Sport ar ten nicht
nur in der Quan ti tät son dern auch in der Qua li tät ge stei gert ha -
ben.

Am Vor mit tag be gann der Wett kampf un ter der si che ren Füh -
rung von Sil via Baum gärt ner und ih rer Toch ter Be a tri ce, jetzt
Sack mann, mit den Syn chron ü bun gen, die in un ter schied li chen
Al ters stu fen und in den Schwie rig kei ten von P 4 – P 9 ge zeigt
wur den. Es mus ste je ei ne Ball- und ei ne Seil ü bung ge turnt wer -
den. An schlie ßend tra ten die ins ge samt zehn Grup pen aus Ober -
a chern, Mos bach, Kork und Bruch sal mit Rei fen und Ball an, wo -

Deut sche Mei ster schaf ten im bay e ri schen Fried berg:

TSV GRA BEN ER REICHT DRIT TEN PLATZ 
im Gym na stik-Fi na le

Am 10. und 11. Sep tem ber war es so weit – die Deut schen Meis -
ter schaf ten im Be reich Gym na stik & Tanz stan den vor der Tür.
Auch die ses Jahr hat te der TSV Gra ben wie der zwei Mann schaf -
ten am Start. Ei ne Grup pe star te te in der Al ters grup pe „Ju gend“,
ei ne wei te re Grup pe star te te in der Al ters klas se 18+.

Im Vor feld hat te der Ver ein we gen den Som mer fe rien lei der ei -
ni ge Pro ble me bei der Trai nings pla nung. Zum ei nen wa ren ei -
ni ge Hal len ge schlos sen und Trai ning mus ste des halb aus fal len.
Zum an de ren war na tür lich auch Ur laubs zeit, was da zu führ te,
dass das Trai ning nie kom plett durch ge führt wer den konn te. Den-
noch setz ten sich bei de Mann schaf ten das Ziel beim Vor kampf,
der sams tags statt fand, un ter die be sten sechs zu kom men, um
sich so mit für das Fi na le zu qua li fi zie ren, das am Abend statt fand.

Er ster Pro gramm punkt an die sem Wett kampf wo che nen de war
der Vor kampf der Grup pen 18+. Ins ge samt gin gen zwölf Mann -
schaf ten an den Start. Mit klei nen Schwie rig kei ten und Un si cher -
hei ten star te te die Grup pe 18+ des TSV Gra ben in den Wett kampf.
Mit ei nem vier ten Platz hat te sich die TSV-Grup pe für das Fi na le
am Abend qua li fi ziert. Da mit war das Ziel schon ein mal er reicht.
Al les was nun noch kom men wür de wä re ein zu sätz li cher Er folg.

Im Fi na le Gym na stik und Tanz ging al les von vor ne los. Die bis
da hin er reich ten Punk te vom Vor kampf wur den auf null ge setzt.
In die sem Fi na le stei ger te die Grup pe des TSV Gra ben ih re Leis -
tung. An fäng li che Ner vo si tät war nun ab ge legt. Nach ei ner tol -
len Gym na stik- und Tanz lei stung wur de die 18+ Grup pe vier -
ter Deut scher Mei ster und konn te so mit den Platz vom Vor kampf
ver tei di gen. Gleich zei tig hat te sich der Ver ein mit den er reich ten
Er geb nis sen vom Vor kampf für das Ein zel fi na le Gym na stik so wie
für das Ein zel fi na le Tanz qua li fi ziert, das am Sonn tag mor gen statt-
fand.

Am Nach mit tag star te te die Ju gend mann schaft des TSV Gra ben
in den Wett kampf. Ins ge samt gin gen hier 17 Grup pen an den
Start. Mit vol ler Mo ti va tion und Vor freu de star te te die Mann schaft,
mit dem Ziel „Fi na le“ vor Au gen. Die Grup pe hat so fort ge zeigt,
zu wel chen Lei stun gen sie in der La ge ist. Sie zeig te ei ne her -
vor ra gen de Grup pen- und Tanz ge stal tung im Vor kampf. Am En -

Gym na stik und Tanz

Foto: Ga bi Mül ler



setzt und in phan ta sie vol len Ko stü men und Fri su ren dar ge stellt.
Das Pu bli kum war be gei stert und ver zau bert!

Die er ste Gold me dail le des Ta ges ging noch vor der ei gent li chen
Sie ger eh rung an An ni ta Sü vern, die lei der ihr Amt als Res sort -
lei te rin im BTB auf gibt; es war ei ne schö ne Ge ste von Uschi und
Sil via, sie in die sem Rah men, um rahmt von den Tän ze rin nen, zu
ver ab schie den und ihr zu dan ken für ih re jah re lan ge Ar beit, in
der es ihr ge lun gen war, die ein zel ne Fach ge bie te nä her zu sam -
men zu brin gen. Die se Auf ga be muss un be dingt in ih rem Sin ne
fort ge führt wer den – das war ihr Wunsch zum Ab schied.

Mit der Un ter stüt zung von Chri sti ne Hor nung ver lief die Wett -
kampf or ga ni sa tion oh ne Pro ble me; die ört li che Ver ant wor tung
und die Be wir tung ob la gen An na Seel und ih ren El tern, die al le
ih re Auf ga ben gut er füll ten.

Al le Mann schaf ten, die in Lahr bei „Dan ce“ teil ge nom men ha ben,
star ten im No vem ber beim ba den-würt tem ber gi schen Qua li fi -
ka tions wett kampf in Im men din gen. ■

bei die Jüng sten neun Jah re und die Äl te sten 40 Jah re und äl -
ter wa ren. Es wä re schön, wenn sich mehr Ver ei ne im BTB für die-
se Gym na stik wett kämp fe ent schei den könn ten, denn hier be -
ginnt die Grund ar beit mit den Hand ge rä ten, die übri gens auch
beim Wett kampf der Schu len „Ju gend trai niert für Olym pia“ ge -
for dert wird. Wenn man die Kon zen tra tion der Gym na stin nen
be ob ach tet, mit der sie auf das Hand ge rät, die Part ne rin nen, die
Mu sik und die Raum we ge ach ten müs sen, er kennt man auch
den er zie he ri schen Wert die ses Sports.

Der Nach mit tag war be stimmt durch das bun te Bild der Tän ze -
rin nen. Auch hier gab es ei ne gro ße Al ters span ne in den Wett -
be wer ben und Wett kämp fen. Uschi Woll ny und Sil via Schä ler wa -
ren hier die Ver ant wort li chen, und Ma rion Bru der lei te te si cher
durch den Wett kampf. Al le Tanz grup pen er zähl ten Ge schich ten,
und ih re Fan ta sie schien un er schöpflich: Ava tar und Bra ve he art,
aus Fil men be kannt und im Tanz sti li siert, Pup pen, die zum Le -
ben er wach ten, schil lern de Zir kus welt und Il lu sio nen, Au to ren -
nen und Rhyth men aus Un garn und Spa nien, Su che nach Lie be
und An er ken nung – das al les und mehr wur de tän ze risch um ge-
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Die Eh run gen wur den von den bei den Vor sit zen den Lutz Win -
ne mann und Kon rad Rei ter vor ge nom men.

Für die Stadt Mann heim gra tu lier te Fach be reichs lei te rin Ger da
Brand, für den Ba di schen Tur ner-Bund der Ge schäfts füh rer Rein-
hard Stark. Der Sport kreis Mann heim war mit dem stv. Vor sit -
zen den Ste fan Zy pri an so wie dem Vor sit zen den der Sport kreis -
ju gend, Lutz Win ne mann, ver tre ten. Zum Ab schluss er hiel ten
auch das Er folgs train er ge spann Clau dia Schunk, Na ri ne Ki ra ko -
sy  an und Ines Jung Blu men als An er ken nung ih rer er fol grei chen
Ar beit. Al le übri gen klei nen und gro ßen Nach wuchs tur ne rin nen
wur den mit ei ner Eh ren ga be be dacht.

Schließ lich ver ab schie de te die TGM noch ih ren ehe ma li gen Vor -
sit zen den Mi chael Schwarz und Me la nie Dör ner nach ih rem er-
folg rei chem Wir ken im FSJ mit ei nem Prä sent.

L.Wi.

EH RUNG DER MEI STER 
bei der TG Mann heim

Im Lei stungs zen trum für weib li ches Kunst tur nen ex plo die ren die
Lei stun gen. Des halb hat der Trä ger ver ein, die Turn ge mein schaft
Mann heim 1975, in ner halb des Jah res ei nen klei nen Fest akt zur
Eh rung sei ner Mei ster ver an stal tet. Bei son ni gem Wet ter fan den
sich Mit te Sep tem ber vor der Hal le im Pfeif fers wörth et li che Per -
sön lich kei ten ein, um die er folg reich sten Tur ne rin nen von Chef -
trai ne rin Clau dia Schunk mit ei nem Prä sent und Blu men strauß
zu eh ren:

Eli sa beth Seitz

Vi ze-Eu ro pa mei ste rin im Mehr kampf, 5. Platz am Bar ren und
Sprung im Ge rä te fi na le bei den EM, frisch ge backe ne 3-fa che
Deut sche Mei ste rin 2011: im Mehr kampf, am Bar ren und am
Ge rät Bo den, Deut sche Vi ze mei ste rin am Sprung 2011.

Ca gla Aky ol

Deut sche Vi ze mei ste rin im Mehr kampf, am Bar ren und Bo den
in der AK 14, Deut sche Ju gend mei ste rin am Bal ken AK 14 und
Bron ze me dail le mit der Deut schen Ju nio ren na tio nal mann schaft
bei der Eu ro pä i schen Ju gen do lym pi a de (EY OF: Eu ro pe  an Youth
Olym pic Fe sti val). Ein zeln be leg te sie dort Platz 16. im Mehr -
kampf fi na le und Platz 8 am Bal ken, Ju gend län der kampf AK 14/
15 in Ita lien ge gen FRA, SUI, ITA und GER: 2. Platz mit der  Mann-
schaft, 6. Platz im Ein zel (zweit be ste Deut sche).

Ali na Eh ret

3-fa che Deut sche Ju gend mei ste rin AK 13: im Mehr kampf, am
Bar ren und am Sprung, Deut sche Vi ze mei ste rin am Sprung AK
13 Ju gend län der kampf AK 12/13 in Titt mo ning ge gen ITA, SUI,
GBR, FRA: 2. Platz mit der Mann schaft, 2. Platz im Ein zel (be ste
deut sche Tur ne rin).

Kunst tur nen Frau en
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Wettkampfsport

NACH WUCHS TUR NER
tref fen Bi ath lon-Stars

Am 9. Okt o ber fan den in der Sport hal le Rhei nau-
Rhein bi schofs heim die VR-Ta len ti a de 2011 und der
Ba den-Po kal des Ba di schen Tur ner-Bun des statt. 

Die be sten Nach wuchs tur ner Ba dens zeig ten den
gan zen Tag über tol le Lei stun gen an den sechs olym -
pi schen Ge rä ten Bo den, Pferd, Rin ge, Sprung, Bar -
ren und Reck. Für die be sten Tur ner der Acht- bis Zehn-

jäh ri gen ging es da bei um die Auf nah me in das VR-Ta lent-Team
2011. Das VR-Ta lent-Team fährt An fang des näch sten Jah res zur
Bi ath lon-WM nach Ruh pol din gen. Den Traum, Stars wie Mag -
da le na Neu ner, Mi chael Greis und Co. bei ih rer Heim-WM zu
un ter stüt zen, er füll ten sich Paul Vo gel (Breis gau er Turn gau, 8
Jah re), Le  on Wendt (KTG Hei del berg, 9 Jah re) und der 10-jäh -
ri ge Mar co Ka pras (Breis gau er Turn gau) als be ste Tur ner ih rer
Jahr gän ge. Die VR-Ta len ti a de wur de durch die Volks- und Raiff -
ei sen ban ken ins Le ben ge ru fen, um die Ta lent fin dung im Sport
zu un ter stüt zen.

Zwei Po ka le für TG Breis gau

Ne ben der Rei se nach Ruh pol ding ging es für die Ath le ten auch
um den tra di tions rei chen Ba den-Po kal, der in ins ge samt fünf Al -
ters klas sen vom aus rich ten den TV Rhein bi schofs heim aus ge tra -
gen wur de. In der Al ters klas se der Sie ben- und Acht jäh ri gen ließ
sich das neue VR-Ta lent-Team-Mit glied Paul Vo gel auch von den
ein Jahr jün ge ren Tur nern die But ter nicht vom Brot neh men und

sieg te mit über ei nem Punkt
Vor sprung (56,150) vor dem
gleich al tri gen Meik Lay er von
der TSG Wein heim (55,050).
Bron ze ging an Vo gels Mann-
schafts kol le gen Er ic Schä fer
mit 54,750 Punk ten. 

Auch der Ba den-Po kal der Ju -
gend E (9 – 10 Jah re) ging an
ei nen Tur ner der TG Breis gau.
Mar co Ka pras, am tie ren der
Ba di scher Mei ster, sieg te mit
54,450 Punk ten vor Te am kol -
le ge Da vid Vo gel. Die Sie ges -
se rie der Breis gau er Tur ner
fand auch bei den D-Ju gend -
li chen ei ne Fort set zung. Der
elf jäh ri ge Mar vin Schlen krich
setz te sich nach sechs Ge rä ten
mit 54,800 Punk ten ge gen
Er ic Do nath (KTG Hei del berg,
53,250 P.) durch. Die er sten
fünf Tur ner die ser bei den Al -
ters klas sen so wie der Al ters -
klas se 13-14 wur den von Lan-
des fach wart Wer ner Zim mer
für ei nen Lehr gang des Ba di -
schen Tur ner-Bun des zur Vor -
be rei tung auf den Deutsch -
land-Po kal no mi niert, der am
5./6. No vem ber in Hei del berg
statt fin det.

Ta lent Gum bin ger sieg te ge gen äl te re Kon kur ren ten

Wäh rend die Po ka le in den
bei den jün ge ren Al ters klas sen
in den Breis gau wan der ten,
wa ren in den Al ters klas sen
13/14 so wie 15 – 18 Tur ner
der KTG Hei del berg sieg reich.
In der C-Ju gend ver wies das
13-jäh ri ge Turn ta lent Mi chel
Gum bin ger so gar die ein Jahr
äl te ren Kon kur ren ten auf die
Plät ze. Der D/C-Ka der ath let,
der im Al ter von sechs Jah ren
mit dem Kunst tur nen be gann,
sieg te deut lich mit 52,650
Punk ten vor sei nem Ver ein s -
kol le gen Den nis Gans juk
(50,650).

Der Hei del ber ger Da niel Mor-
res hat als größ tes sport li ches
Ziel die Na tio nal mann schaft
aus ge ge ben. Mit sei nem Ba -
den-Po kal-Sieg bei den 15- bis 18-Jäh ri gen hat er wie der ei nen
Schritt in die se Rich tung ge tan. Wie die Vor bil der Fa bi an Ham -
bü chen und Phil ipp Boy bei der WM in To kio mus sten die Tur -
ner in die ser Al ters klas se Kür ü bun gen nach den in ter na tio na len
Wer tungs vor schrif ten tur nen. Zwei ter wur de Ni co las Hei land
(69,850) von der TG Ha nau er land.

Breis gau er Turn gau ba di scher Mann schafts mei ster

Ne ben der No mi nie rung für das VR-Ta lent-Team und der Ver -
ga be des Ba den-Po kals durf ten die 150 Zu schau er in Rhein bi -
schofs heim auch noch den Ba di schen Mann schafts mei ster be -
ju beln. Wie schon in den letz ten Jah ren kam es hier zum Duell
zwi schen dem Breis gau er Turn gau und der KTG Hei del berg.
Letzt lich be hiel ten die Süd ba de ner die Ober hand und sieg ten in
die ser Wer tung mit 165,100 Punk ten vor den Tur nern vom Ne -
ckar. ■

Deutsch land po kal in Hei del berg:

DIE BE STE NACH WUCHS TUR NER 
Deutsch lands kom men 
in die Stadt am Neckar

Der Deutsch land po kal fin det die ses Jahr am 5. und 6. No vem-
ber in Hei del berg statt. Der Wett kampf stellt tra di tio nell ei nen
Wett kampf hö he punkt in der zwei ten Jah res hälf te dar. Die 22
Lan des turn ver bän de des DTB ent sen den in vier Al ters klas sen
ih re be sten Nach wuchs tur ner. 

Auch aus ba di scher Sicht dürf ten die in of fi ziel len Deut sche Mann-
schafts mei ster schaf ten span nend wer den, bringt der BTB doch
jähr lich sehr gu te Nach wuchs teams an den Start. Die Ti tel ver -
tei di gung im der AK 9/10 dürf te je doch schwie rig wer den, da die
letzt jäh ri ge Mann schaft in die näch ste Al ters klas se ent wach sen
ist. Man darf ge spannt sein, wie sich die Tur ner hier ge gen die
na tio na len Kon kur ren ten schla gen.

Kunst tur nen Männer

Sie ger AK 9/10 (v.l.n.r.): Da vid Vo gel, Mar co
Ka pras (VR-Ta lent-Team) und Mi ka Sa ro chan.

Sie ger AK 13/14 (v.l.n.r.): Den nis
Gans juk, Mi chel Gum bin ger und
Lo ren zo Vop pich ler.

Sie ger AK 11/12 (v.l.n.r.): Er ic Do nath, Mar vin
Schlen krich und Rick Bril lault.
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V.l.n.r.: La ra Mar le ne Strümpf ler
und Clau dia Trickes.
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Wett kampf mo dus

Ei ne Mann schaft be steht aus bis zu vier Tur nern, von de nen pro
Ge rät drei Ath le ten in die Wer tung kom men. In der Al ters klas se
15 – 18 wer den die sechs olym pi schen Ge rä te nach in ter na tio -
na len Wer tungs vor schrif ten (Co de de Po in ta ge) ge turnt. Die 9-
bis 14-jäh ri gen Ath le ten müs sen ins ge samt acht Pflicht ü bun gen
zei gen. Sie tur nen zu sätz lich am Pilz oder Pferd oh ne Pau schen
so wie Mi ni tram po lin.

B-Ka der Qua li fi ka tions wett kampf am Abend

Am Ran de des Deutsch land po kals wird am Sams tag a bend zu -
sätz lich der Qua li fi ka tions wett kampf für den B-Ka der des Deut -
schen Tur ner-Bun des durch ge führt. Dies dürfte ein be son de res
High light sein, da hier die „zwei te Rei he“ der deut schen Spit zen-
tur ner den ba di schen Turn fans Höchst lei stun gen bie ten wer den.
Auch in ter na tio nal be reits in Er schei nung ge tre te ne Ath le ten wie
Hel ge Lieb rich (TV Wetz gau, Teil neh mer der Cham pions Tro phy
2010) wer den am Start sein. ■

Deutschlandpokal
Gerätturnen männlich (AK 9-18)
5./6. November 2011
Sporthalle Heidelberg-Kirchheim

www.ktg-heidelberg.de

  
   
   
  

  

  
   
   
  

  

  
   
   
  

  

  
   
   
  

  

Deutschlandpokal
Gerätturnen männlich (AK 9-18)
5./6. November 201
Sporthalle Heidelberg-Kirchheim

  
   
   
  

  

Deutschlandpokal
Gerätturnen männlich (AK 9-18)

15./6. November 201
Sporthalle Heidelberg-Kirchheim
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AN ZEI GE

CLAU DIA TRICKES 
Süd deut sche Vi ze mei ste rin

Bei den dies jäh ri gen Süd deut schen Mei ster schaf ten im Rhön rad-
tur nen stell ten La ra Mar le ne Strümpf ler und Clau dia Trickes vom
TV 1876 Neckar ge münd ihr tur ne ri sches Kön nen un ter Be weis. 

Nach der er fol grei chen Qua li fi ka tion bei den Ba den-Würt tem -
ber gi schen Mei ster schaf ten zeig ten die bei den Sport le rin nen in
Mar burg aus ge zeich ne te Lei stun gen. La ra Strümpfler star te te in
der Ein zel-Dis zi plin Mu sik kür und er reich te mit ei ner feh ler freien
Übung in ei nem star ken Star ter feld Rang 12 (24 Star te rin nen).
Seit der Öff nung der tech ni schen Schwie rig keit (nach oben of fen)
in die sem Jahr sind ne ben ei ner per fek ten Dar bie tung auch ho he
Schwie rig keits wer te von Nö ten, um auf dem Ni veau der 1. Bun-
des li ga Plat zie run gen im vor de ren Drit tel zu er rei chen.

Clau dia Trickes er reich te im Mehr kampf (zu sätz lich Sprung und
Spi ra le tur nen) erst mals den Süd deut schen Vi ze mei ster ti tel. Sie
si cher te sich mit ei ner so li den Spi ra le wer tung, der drit thöch sten
Mu sik wer tung und der Ta ges höchst wer tung im Sprung die Sil -

ber me dail le. Die ser Wett -
kampf stell te die ein zi ge Qua-
li fi ka tions mög lich keit für die
Deut schen Mei ster schaf ten
dar. Clau dia Trickes hat die
Norm be züg lich der Qua li fi -
ka tions punk te und des er reich-
ten Ran ges er reicht und war
am 22. Okt o ber in Rim par bei
der Deut schen Mei ster schaft
am Start. ■

Rhön rad tur nen
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Der Er folg geht wei ter:

TBG NEU LUSS HEIM
zum vier ten Mal in Fol ge 
be ste Turn ta lent schu le Deutsch lands

Der vier te Turn-Ta lent schul-Po kal des Deut schen Tur ner-Bun -
des in der Rhyth mi schen Sport gym na stik fand in die sem Jahr
in Ber lin statt. Für die 17 Turn-Ta lent schu len in Deutsch land
war die Teil nah me Pflicht. Je de Mann schaft be stand aus drei
Gym na stin nen der Jahr gän ge 2001 bis 2003. Je de Gym na stin
mus ste meh re re Ath le tik ü bun gen ab sol vie ren so wie ei ne Übung
oh ne Hand ge rät und ei ne Übung mit Hand ge rät tur nen. Dar -
aus wur de ei ne Ge samt punkt zahl er rech net, die zu den Plat z -
ie run gen führ te.

Mit da bei von der TBG wa ren
Ol ga Thaut, TTS-Sie ge rin mit
der Mann schaft 2009 und
2010, Glo ria Rei chert und
Eve lin Be lov. Beim Ath le tik -
test mach te sich die kon se -
quen te Grund aus bil dung mit
Schwer punkt auf der Kör per -
schu lung be merk bar. Die drei
Neu luß hei mer Mäd chen do -
mi nier ten mit ei nem ho hen
Maß an Be weg lich keit, Kraft
und Schnel lig keit. Auch mit
ih ren Cho re o gra fien oh ne und
mit Hand ge rät konn ten sie
die Kampf rich ter über zeu gen.

Sum ma sum ma rum stand fest: Die Turn ta lent schu le TBG Neu -
luß heim ge wann zum vier ten Mal in Fol ge die Mann schafts wer -
tung und ist so mit nach 2008, 2009 und 2010 wie de rum die bes -
te Turn ta lent schu le Deutsch lands!

Auch in den Ein zel wer tun gen konn ten die Neu luß hei mer Mäd -
chen drei Po ka le mit nach Hau se neh men: Im Jahr gang 2001 ge -
wann Ol ga Thaut den Po kal der Zweit plat zier ten und be stä tig te
da mit ih re auf stei gen de Form. Glo ria Rei chert ver fehl te nur um
0,1 Punk te den Ge samt sieg, freu te sich den noch über den Sil -
ber rang. Eve lin Be lov, als jüng stes Mann schafts mit glied, konn -
te bei ih rem er sten na tio na len Wett kampf über zeu gen und ge -
wann eben falls den Po kal der Zweit plat zier ten.

Die ser neu er li che Er folg ist wie de rum ein Be weis der gu ten Nach-
wuchs ar beit der bei den Trai ne rin nen Da nie la und Dr. Ema nue la
Bat ke beim TBG Neu luß heim. Bei de wür den sich freu en, neue
in ter es sier te Mäd chen (ab vier Jah ren) in der Turn ta lent schu le
Neu luß heim be grü ßen zu dür fen. ■

BA DI SCHE BE STEN KÄMP FE in Lahr

Am En de ei ner lan gen Wett kampf sai son fan den im Ju li die dies -
jäh ri gen Ba di schen Be sten kämp fe in der RSG beim TV Lahr statt.
Es wa ren ins ge samt 200 Nach wuchs gym na stin nen aus zwölf
ba di schen Ver ei nen am Start.

Im Wett kampf der KLK 7 be leg ten gleich
drei Gym na stin nen aus Neu luß heim al le
Trepp chen plät ze: 1. Platz Ali na Ku ri len ko, 2.
Platz No ra Will ber ger und 3. Platz Ka tha ri -
na Pod gor ny.

In der KLK 8 (Jahrgang 2003) konn te sich
Ka ri na Bach aus Lahr als Zwei te ein rei hen;
auf Platz 1 und 3 ka men Eve lin Be lov und
Mi ka Schö ner von der TBG Neu luß heim.

Sie ge rin im Jahr gang 2002 (KLK 9) wur de
Ma xi ma Bach may er vom SSC Karls ru he vor
Glo ria Rei chert und An na Pod gor ny, bei de
aus Neu luß heim.

Im Drei kampf der Kin der wett kampf klas se
9/10 Jah re sieg te Ale xan dra San der (SSC
Karls ru he) vor Nel li Cal an driel lo (TuS Meers -
burg) und Me la na Schö ner (TV Bret ten).

Sehr er freu lich war die Tat sa che, dass in die-
sem Jahr ins ge samt zehn Grup pen in den

bei den Klas sen KK 6 – 8 und KK 8 – 10 an tra ten. Bei den Grup -
pen KK 6 – 8 sieg te der TSV Gra ben 1 vor dem TV Bret ten und
dem TV Neu en burg 2. Die Plat zie run gen der Grup pen KK 8 – 10:
1. Platz SSC Karls ru he, 2. Platz TSV Gra ben, 3. Platz TSG Wies -
loch.

Am Vor tag turn ten be reits die ins ge samt 80 Gym na stin nen der
K-Klas sen beim Gym-Cup. Her vor zu he ben ist die jüng ste Gym -
na stin Dar ja Wolf (TV Lahr), die in der K 5 sieg te, und Ele na Dor -
mi ton do va (eben falls Lahr), die als dies jäh ri ge Sie ge rin im
Deutsch land-Cup der K 10 un ge fähr det auch in Lahr Er ste wur -
de.

Für die Zu schau er bot sich ein bun tes Bild, als al le Gym na stin -
nen an ge tre ten wa ren, und für die Jüng sten, die zum er sten Mal
ei nen Wett kampf turn ten, war es ein auf re gen der Tag, den sie
aber sicht lich ge nos sen. Da auch die Or ga ni sa tion und Be wir -
tung durch den Freun des kreis RSG Lahr be stens klapp ten und
die Kampf rich te rin nen schnell und si cher ih re Wer tun gen ab ga -
ben, gab es am En de nur zu frie de ne Ge sich ter.

Trau del Bo thor und Ema nue la Bat ke

Rhyth mi sche Sport gym na stik

Wettkampfsport
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Eve lin Be lov, 1. Platz KLK 8
Foto: Ema nue la Bat ke

Offizielle Hauptförderer des Badischen Turner-Bundes
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ter dankte ihm für seinen jahrzehn-
telangen Einsatz. Durch den struktu-
rellen Wiederaufbau des männlichen
Gerätturnens in den letzten Jahren
hat er sich im Turngau bleibende Ver-
dienste erworben. Er hat eine Koope-
ration der Vereine bewirkt und durch
eine professionelle Trainingsarbeit dem
Bubenturnen in Mannheim wieder
neuen Glanz verliehen. Davor war
Rolf Weinzierl von 1977 an für über
20 Jahre Gauobmann für das Gerätturnen und wurde 1988 zum
Gauoberturnwart für den Leistungssport gewählt. 

Seine fachliche Kompetenz und Führungsstärke waren letztlich
auch dafür ausschlaggebend, dass ihn die Oberturnwarte aller
13 badischen Gaue beim Landesturntag 1996 in Wehr als ihren
Vertreter in den Bereichsvorstand des Badischen Turner-Bundes
wählten. Beim diesjährigen Landesturntag am 12. November in
Zell a.H. wird der Geburtstagsjubilar auf eine erneute Kandidatur
verzichten. Dennoch bleibt er als Gauvertreter im Bereichsvorstand
Lehrwesen/Bildung auch weiterhin Mitglied im BTB-Hauptaus-
schuss. Gerade die Aus- und Fortbildung von Übungsleitern im
Gerätturnen machte Rolf Weinzierl nach seiner Pensionierung zu
seinem zeitintensiven Steckenpferd. 

Werner Kupferschmitt, Ressortleiter Mehrkämpfe beim Badischen
Turner-Bund, und verantwortlicher Lehrwart für das Turnen an
den Geräten, dankte dem Geburtstagsjubilar sehr herzlich für die
Lehrtätigkeit an den Sportschulen in Steinbach und Schöneck.
Als Dankeschön überreichten Richard Möll und Werner Kupfer-
schmitt Gutscheine für einen mehrtägigen Aufenthalt im Frei-
zeit- und Bildungszentrum in Altglashütten (Kupferschmitt: “Im
Wellnessdom des BTB”), den er zusammen mit seiner Frau Wilma
genießen kann. 

Der Badische Turner-Bund beglückwünscht Rolf Weinzierl sehr
herzlich zu seinem 70. Geburtstag und wünscht ihm für die Zu-
kunft alles Gute. 

Kurt Klumpp

Keine Frage, Rolf Weinzierl sieht man seine am 16. Oktober voll-
endeten 70 Lebensjahre überhaupt nicht an. Mit ein Grund für
die geistige Vitalität und körperliche Fitness des jetzt 70-Jährigen
sind ohne Zweifel seine fast lebenslangen sportlichen Aktivitäten.
Aufgewachsen ist Rolf Weinzierl in Heidelberg-Wieblingen. Be-
reits als Zwölfjähriger fand er den Weg in einen Turnverein und
offenbarte früh seine sportliche Vielseitigkeit. Er war nicht nur ein
talentierter Gerätturner, sondern auch ein guter Leichtathlet so-
wie erfolgreicher Handball-Torwart. Zwischenzeitlich stand er so-
gar bei den Fußballern zwischen den Pfosten. Rolf Weinzierls Hei-
matverein ist der TV Edingen.

Dort feierte er mit zahlreichen Verwandten, Bekannten und Turn-
freunden seinen 70. Geburtstag. Richard Möll, Ehrenpräsident
des Badischen Turner-Bundes, lobte das herausragende Engage -
ment von Rolf Weinzierl insbesondere für das männliche Gerät-
turnen sowie in der Aus- und Fortbildung von Übungsleitern.
“Du lebst Turnen”, sagte Richard Möll unter dem Beifall der vie-
len Gäste. Und er skizzierte in launigen Worten den turnerischen
Lebensweg von Rolf Weinzierl, der sich beim TV Edingen, beim
Turngau Mannheim sowie beim Badischen Turner-Bund große Ver-
dienste erworben hat. Bewundert wird bei dem Geburtstagsju-
bilar seine in der turnerischen Tradition begründete Lebensein-
stellung, die gepaart ist mit der offenen und unkomplizierten Art
des Kurpfälzers. Daraus resultiert ein hohes Maß an Verlässlich-
keit und Vertrauen, Zielstrebigkeit und vernünftigem Handeln. 

Rolf Weinzierl ist vor allem ein “Mann der Tat”, einer der zupa-
cken und organisieren kann und vielen jüngeren Turnerinnen und
Turnern ein Vorbild ist. Seine direkte Ansprache kommt an, ist
verständlich und fordert mitunter auch zum streitbaren Dialog auf. 

Die besonderen Führungsfähigkeiten des Geburtstagsjubilars er-
kannte der TV Edingen schon sehr früh. Bereits als Neunzehn-
jähriger übernahm Rolf Weinzierl Verantwortung als Turn-Ab-
teilungsleiter in seinem Verein. Er war ein engagierter Übungs-
leiter für das Bubenturnen und ist seit 1972 Prüfer für das Deut-
sche Sportabzeichen, das er selbst mehr als 50 Mal abgelegt hat. 

Das turnerische Engagement von Rolf Weinzierl blieb auch dem
Turngau Mannheim nicht verborgen. Gauvorsitzender Konrad Rei-

Rolf Weinzierl wurde 70

Aus der badischen TUR N FA MI LIE – Herz li chen Glück wunsch …

… al len, die in den Ver ei nen des Ba di schen Tur ner-Bun des im
November und Dezember 2011 ih ren Ge burts tag oder ein
per sön li ches Ju bi läum feiern dür fen! 

Vom Haupt aus schuss des BTB sind es: 
Am 7.11. der Landesfachwart für Ringtennis, Peter Morstadt,
Neuestr. 33, 76596 Forbach (60); am 12.11. der Vorsitzende des
Karlsruher Turngaues, Jürgen Stober, Am Pfad 3, 76149 Karls-
ruhe (59); am 13.11. das Ehrenmitglied Rolf Müller, Rittnertstr. 64,
76227 Karlsruhe (71); am 21.11. der Landesfachwart für Prell-
ball, Klaus-Dieter Rusch, Hebelstr. 26 a, 77656 Offenburg (53);
am 25.11. der Landesfachwart für Leichtathletik, Roland Tremmel,
Waldstr. 7b, 76706 Dettenheim (63) und am 30.11. die Landes-
fachwartin für Trampolinturnen Isolde Papp, Plobsheimer Str. 29,
77743 Neuried (44).

Am 2.12. der Landesfachwart für Schwimmen, Fritz Hauß, Im
Schwanengarten 2, 77866 Rheinau (73); am 17.12. das Ehren-
mitglied Rolf Kröner, Kappisweg 9, 74915 Waibstadt (83); am

22.12. die Landesfachwartin für Friesenkampf, Christina Wäcker-
le-Kleinheitz, Wiesenweg 1, 77656 Offenburg (65); am 23.12. das
Ehrenmitglied, Hermann Heiß, Lohstr. 48, 77704 Oberkirch (83);
am 27.12. die Vizepräsidentin für Gleichstellung u. Personalent-
wicklung Manuela Gemsa, Liechtersmatten 1 A, 77815 Bühl (48).

Ver bun den mit den herz lich sten Glück wün schen ist die Hoff -
nung auf per sön li ches Wohl er ge hen so wie wei ter hin viel Freu de
und Er folg im tur ne ri schen Eh ren amt!

RUNDE GEBURTSTAGE

Peter Morstadt, Landesfachwart Ringtennis, feiert am 7. No-
vember seinen 60. Geburtstag. Die langjährige Landesfach-
wartin Christina Wäckerle-Kleinheitz wird am 22. Dezem-
ber 65 Jahre alt. Über beide Jubilare wird in der Dezember-
Ausgabe der Badischen Turnzeitung berichtet. 



Der TV Ei sin gen sucht ei ne ÜBUNGS LEI TERIN  für die Grup pen „Frau en po wer/Fit+gesund“ so wie für „Step-Ae ro bic“. 

Die Übungs stun den fin den mitt wochs von 19.15 bis 21.00 Uhr statt. Soll ten Sie In ter es se ha ben und da für qua li fi ziert sein,
wür den wir uns über ei nen An ruf sehr freu en. Nä he re In for ma tio nen er hal ten Sie bei Ant je Schleeh, Te le fon 07232/81087.

Der TuS Ober hau sen sucht schnellst mög lich ei ne/einen TRAINERIN  / TRAINER für Bal let und/oder Tanz für ei ne Grup pe
Mäd chen 14 Jah re so wie ei ne/einen TRAINERIN  / TRAINER Kunst tur nen weib lich (Wett kampf sport) ab 7 Jah ren mit gu ter
Aus bil dung (Li zenz stu fe C oder an de rer Qua li fi ka tion). Bei In ter es se an Die ter Früh, Te le fon 0172-8051879 oder die ter_frueh
@web.de

Der TV Ohls bach sucht ei ne ÜBUNGS LEI TERIN für das Mäd chen tur nen. Trai nings zei ten sind mitt wochs 17.00 – 19.00 Uhr.
All ge mei nes Tur nen Al ter 11 – 16 Jah re. Ei ne Ein ar bei tungs zeit ist mög lich; Aus- und Wei ter bil dun gen wer den vom Ver ein un -
ter stützt. Bei In ter es se und nä he re In for ma tio nen bit te mel den bei Knut Sper ling, Te le fon 0151-52705773, Knut.Sperling@gmx.de
oder bei Achim Stol zer, Te le fon 07803/3938, Jo a chim.Stolzer@t-on li ne.de

Aus den Turngauen
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dem Bar ren oder dem Reck kurz ent schweb ten, und über die Leis -
tun gen auf der Bo den mat te staun ten die Mäd chen. Mit vie len
neu en Ein drücken, da bei die Er fah rung, was al les an den Ge rä -
ten mög lich ist, kehr ten die TuS-Tur ne rin nen neu mo ti viert nach
Bräun lin gen in den Tur nall tag zu rück. ■

Links die Na tio nal tur ne rin Kim Bui und rechts die Vi ze-Eu ro pa mei ste -
rin Eli sa beth Seitz. Da zwi schen die Tur ne rin nen des TuS Bräun lin gen
in Er zin gen.

Badischer Schwarzwald-Turngau
Dagobert Maier . Dehan-Metz-Straße 14 . 78199 Bräunlingen

BRÄUN LIN GENS TUR NE RIN NEN 
tref fen Turn stars

Ein mal mit er le ben wie na tio na le und auch in ter na tio na le Turn -
stars ih re Übun gen an den Turn ge rä ten prä sen tie ren, das war
das Ziel meh re rer Be zirks klas sen- und auch Ver bands li ga tur -
ne rin nen des TuS Bräun lin gen beim Turn län der kampf Ru mä -
nien, Schweiz und Deutsch land in Er zin gen. 

Dass da bei so gar ein kur zes Tref fen mit den der zeit zwei be sten
Kunst tur ne rin nen im Rah men der Pres se kon fe renz mög lich wur -
de, freu te die jun gen Tur ne rin nen be son ders. Die am tie ren den
mehr fa chen deut schen Mei ste rin nen Eli sa beth Seitz (Mann heim)
und Kim Bui (Stutt gart) be grüß ten die TuS-Mäd chen und nah -
men ein Er in ne rungs fo to auf. Ne ben vie len na tio na len Me dail -
len ge wann Eli sa beth Seitz vor kur zem bei den Eu ro pa mei ster -
schaf ten in Ber lin den Vi ze-Eu ro pa mei ster ti tel im Turn mehr kampf
und Kim Bui die Bron ze me dail le am Stu fen bar ren Fas zi niert wa -
ren die TuS-Sport le rin nen von den teil wei se Welt klas se lei stun gen
in der bis auf den letz ten Platz voll be setz ten Er zin ger Sport hal le.
Denn nicht nur die bei den deut sches Na tio nal teams, son dern
auch die Gä ste aus Ru mä nien und der Schweiz war te ten mit Top -
lei stun gen auf. Vor al lem über die Flug tei le, als die Wett kämp fer

Fo
to

: D
a g

o b
er

t 
M

ai
 er

Karls ru her Turn gau
Nor bert Rau fer . Lär chen weg 42 . 76149 Karls ru he, Te le fon (0721) 8 40 96 46

Ter mi ne NOVEMBER / DEZEMBER 2011
12./13. November De zen tra le Übungs lei ter aus bil dung Mo dul 3 in Aue

20. November Gau-Ver ein smei ster schaf ten Tram po lin tur nen in Neu reut

1. Dezember Re gio nal schu lung und Ein wei sung des Gau lehr teams Ski in Ka prun

Jobbörse
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Won tor ra stell te fest, dass nur vier BTB-Turn gaue im Jahr 2011
Mit glie der zu nah men vor wei sen kön nen, wo bei der Kraich turn -
gau mit fast fünf Pro zent vor dem Mark gräfler-Hochr hein-Turn -
gau (0,66%), dem He gau-Bo den see-Turn gau (0,44%) und dem
Turn gau Mann heim mit 0,15 Pro zent mit Ab stand den größ ten
Zu wachs hat. Hier für dank te der Vor sit zen de den Ver eins ver tre -
tern. Die fünf größ ten Turn ver ei ne sind der TV Forst, TSV Gra -
ben, TSV Ub stadt, SG Bad Schön born und der FV 1912 Wie sen -
tal. Lo bend er wähn te Jörg Won tor ra die ins be son de re im Frei zeit-
und Ge sund heits sport an ge sie del ten Ak ti vi tä ten des Wies en ta -
ler Fuß ball ver eins, der mitt ler wei le über tau send Mit glie der un ter
Tur nen mel det.

Für sei ne her aus ra gen den Ver dien ste um Tur nen und Sport im
Kraich turn gau Bruch sal er hielt Ger hard Durm von der TSG Kro -
nau bei der Herbst ta gung den Gau eh ren brief über reicht. Der Ge -
ehr te en ga giert sich nicht nur stark in der Turn ab tei lung der TSG
Kro nau, son dern auch als Gau fach wart Ge rät tur nen im Kraich -
turn gau.

Kurt Klumpp

Kraich turn gau Bruch sal
Kurt Klumpp . Karlsruher Straße 40 . 68753 Waghäusel . Telefon (0721) 18 15 18

Herbst ta gung in Wei her:

ZU KUNFTS MO DEL LE 
für Turn ver ei ne the ma ti siert

Die Turn- und Sport ver ei ne ste hen vor gro ßen Her aus for de run -
gen. Ak tuel le Un ter su chun gen ha ben er ge ben, dass fast ein Drit -
tel al ler 90.000 Ver ei ne in Deutsch land in ih rer Exi stenz be droht
seien. Die größ ten Pro ble me sind da bei die nach las sen de Be -
reit schaft zur eh ren amt li chen Mit ar beit so wie feh len de Fi nanz -
mit tel.

Der Kraich turn gau Bruch sal hat ver sucht bei sei ner Herbst ta gung
am 30. Sep tem ber in der Turn hal le des TV Ein tracht Wei her auf
die se bren nen den Fra gen Ant wor ten zu fin den. Turn gau vor sit -
zen der Jörg Won tor ra konn te hier zu mit An to nia Boh ner und
Ma ri an ne Metz ger zwei Sport stu den tin nen von der Uni ver si tät
Karls ru he be grü ßen, die zum The ma „Ver ein sü ber grei fen de Ge -
schäfts füh rung als Zu kunfts mo dell für Sport ver ei ne“ re fe rier ten.
Grund la ge ih rer Un ter su chun gen war der Sport ent wick lungs be -
richt des Deut schen Olym pi schen Sport bun des. Zen tra le Bot schaft
der bei den künf ti gen Sport wis sen schaft le rin nen war die Not wen -
dig keit ei ner grund le gen den Ana ly se ei nes in Schwie rig keit ge -
ra te nen Ver eins. Hier zu zäh len der Or ga ni sa tions grad der Mit -
glie der im Ver gleich zur Ein woh ner zahl ei ner Kom mu ne so wie
Un ter su chun gen der Kon kur renz si tu a tion, der Ziel grup pen und
des Mark tes. Dar aus las sen sich Ent wick lungs po ten ti a le ab lei ten,
die für mehr Ein nah men und zur Ge win nung neu er Mit glie der
ge nutzt wer den kön nen. An to nia Boh ner und Ma ri an ne Metz ger
plä dier ten für ei ne Ak tu a li sie rung der sport li chen An ge bo te und
schlu gen Ko o pe ra tio nen zwi schen den Ver ei nen, mit Schu len und
Kin der gär ten so wie mit an de ren In sti tu tio nen vor. Und die bei -
den Stu den tin nen un ter brei te ten auch kon kre te Vor schlä ge und
Re chen bei spie le, wie ei ne haupt amt lich be setz te Ge schäfts stel le
fi nan ziert wer den kön ne. Wich tig ste Vor aus set zung ist al ler dings
die Be reit schaft zur Ver än de rung in ner halb des Ver eins. Ein denk-
ba res Mo dell kön ne auch die ge mein sa me Ge schäfts füh rung für
zwei oder meh re re Sport ver ei ne sein.

Vor sit zen der Jörg Won tor ra be rich te te bei der Herbst ta gung in
Wei her zu dem über die Er geb nis se ei ner Klau sur ta gung we gen
der Be tei li gung an den Ver an stal tun gen des Turn gaus. Auf grund
der um fan grei chen Vor ar bei ten von Ge schäfts stel len lei te rin Lu -
zia Rif fel wur de deut lich, dass sich fünf Mit glieds ver ei ne seit fünf
Jah ren an kei ner Gau ver an stal tung be tei ligt ha ben. Da bei nann -
te Won tor ra „Ross und Rei ter“ und hat te kein Ver ständ nis, dass
Mit glieds ver ei ne über meh re re Jah re kein In ter es se an den An -
ge bo ten des Turn gau es zei gen. Selbst Ver an stal tun gen wie das
AOK Gau kin der- und -ju gend turn fest, das ide a ler wei se dem
sport li chen Nach wuchs in den Ver ei nen ei ne brei te Wett kampf -
pa let te bie tet, fin det bei ei ni gen Ver ei nen kei ne Be ach tung.
Hin ter fragt wur de, ob künf tig auch bei der Voll ver samm lung der
Kraich gau-Tur ner ju gend erst ein Straf geld für feh len de Ver ei ne
ein ge führt wer den müs se, da mit das In ter es se an der Turn gau-
Ju gend ar beit stei ge.

Er freu lich hin ge gen ist das Er geb nis der dies jäh ri gen Mit glie der -
mel dung an den Ba di schen Sport bund. Der Kraich turn gau Bruch-
sal ver zeich net mit ei ner Stei ge rung von 4,96 Pro zent den größ -
ten Zu wachs in Ba den und be treut ak tuell in 44 Ver ei nen ins ge -
samt 24.376 Mit glie der. Da mit hat sich der Turn gau im Ran king
der 13 ba di schen Gaue auf den zehn ten Platz ver bes sert. Jörg

Fo
to

s:
 K

lu
m

pp

An to nia Boh ner (links) und Ma ri an ne Metz ger von der Uni ver si tät Karls -
ru he ste hen bei der Di skus sion über die Ver ein sent wick lung Re de und
Ant wort.

Turn gau vor sit zen der Jörg Won tor ra (links) zeich net Ger hard Durm von
der TSG Kro nau mit dem Gau eh ren brief aus.



Aus den Turngauen

ih rer er sten hi sto ri schen Fahrt nach Pforz heim an die ser Stel le
ei ne Zwangs pau se ein le gen mus ste. Nur durch ei ni ge hilfs be rei te
Mit ar bei ter ei ner na he ge le ge nen Ta bak fa brik, die mit Schmier -
stoff für die An triebs ket te aus ge hol fen hat ten, konn te die Fahrt
fort ge setzt wer den.

Da nach wur de in öst li cher Rich tung ent lang dem Katz bach und
durch die Stett fel der Wein ber ge zum Flur be rei ni gungs-Ge denk -
tisch ge wan dert. Den Teil neh mern bot sich ein herr li cher Blick
auf das be nach bar te Wein dorf Zeu tern. Im wei te ren Ver lauf der
Wan der strecke er reich te die Grup pe den Bö sin ger Wald, der bei
som mer li chen Tem pe ra tu ren für ei ne an ge neh me Ab küh lung
sorg te. Von ei nem na he ge le ge nen Aus sichts punkt bot sich der
Tur ner grup pe ein herr li cher Blick über den Kraich gau und bis in
das Rhein tal.

Zur gro ßen Über ra schung der Wan der freun de kam der er ste Vor -
sit zen de des TSV Stett feld, Karl-Heinz Mül ler, mit ei nem land -
wirt schaft li chen Fahr zeug und lud zum Um trunk ein. Nach der
kur zen Rast be gann der Rück weg durch die Lan gen brücke ner
Wein ber ge und den Ta lau en mit den herr li chen Streu obst wie sen.
Der ge sel li ge Ab schluss war im Stett fel der “Vo gel nest”, wo bei Gau -
wan der wart Kurt Kuhn dem Or ga ni sa tor Dr. Wal dis Grei se lis mit
ei nem Prä sent herz lich für die er leb nis rei che Wan de rung dank te.

Die vier te Quar tals wan de rung fin det am 26. Okt o ber in Wag -
häu sel mit der Be sich ti gung der Ere mi ta ge so wie des Vo gel schutz -
ge bie tes der Wag bach-Nie de rung statt. ■

Zum er sten AU TO MO BIL STÜTZ PUNKT
der Welt ge wan dert

Bei der drit ten Quar tals wan de rung des Kraich turn gaus Bruch -
sal konn te Wan der wart Kurt Kuhn in Stett feld am 21. Sep tem -
ber 45 Wan der freun de be grü ßen. 

Un ter der Füh rung des pro mo vier ten Hi sto ri kers Dr. Wal dis Grei -
se lis war die im 14. Jahr hun dert im go ti schen Stil er rich te te St.
Mar cel lus-Kir che das er ste Ziel. En de des 19. Jahr hun derts wur -
de die zu klein ge wor de ne Kir che er wei tert. Bei der Er wei te rung
im neu go ti schen Stil wur de, in nen und au ßen, sorg fäl tig auf den
al ten Be stand ein ge gan gen. Die al te Kir che tritt als Quer schiff,
in Ost-West rich tung, im hin te ren Teil des Er wei ter ungs bau es in
Er schei nung.

Wei ter ging es zu dem er sten Au to mo bil stütz punkt der Welt in
Stett feld. Auf ei ner Hin weis ta fel steht, dass Ber ta Benz 1888 bei
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Gauwanderwart Kurt Kuhn (links) ehrt die erfolgreichen Wander-
freunde.

Er folg reich ster Ver ein in die sem Jahr war der LSV La den burg, der
die mei sten Teil neh mer stell te und sieg reich aus dem Wim pel -
wett streit her vor ging. Die Er geb nis se der ein zel nen Wett kämp -
fe sind un ter www.turn gau-mann heim.de ein seh bar. Ju gend lei -
te rin Hei ke Möß ner-Koch zeig te sich bei der Sie ger eh rung zu frie-
den und ver band an schlie ßend mit den Wün schen ei ner gu ten
Heim rei se auch die Hoff nung, dass im näch sten Jahr wie der mehr
Ver ei ne den Weg zum viel fäl tig sten Wett kampf der Tur ner ju gend
fin den. „Es wä re scha de, wenn die se Ver an stal tung auf lan ge Sicht
nicht mehr statt fin den wür de“, so Möß ner-Koch. ■

Turn gau Mann heim
Franziska Mieth . Windeckstraße 26 . 68163 Mannheim . Telefon (0621) 39 23 96 45

TSG Plank stadt als gu ter Gast ge ber:

RÜCK LÄU FI GE TEIL NEHM ER ZAH LEN 
beim Schü ler turn fest

Wei ter rück läu fi ge Teil nehm er zah len ver buch te das Schü ler turn -
fest der Tur ner ju gend Mann heim. Trotz des som mer li chen
Wet ters fan den sich am 10. Ju li nur knapp über 120 Kin der in
Plank stadt zum viel fäl ti gen Wett kampf ein. 

Die TSG Ein tracht Plank stadt ließ sich da von aber nicht ir ri tie -
ren und zeig te sich als gu ter Gast ge ber. „Ge ra de die Ver pfle gung
für die Teil neh mer ha ben die Plank städ ter gut hin be kom men“,
lob te Ju gend lei te rin Hei ke Möß ner-Koch. „Lei der sind die Mel -
de zah len aber wei ter rück läu fig; das ist sehr scha de”, sag te sie.
Wor an das liegt, soll im Rah men ei nes Zu kunft-Works hops er -
ör tert wer den.

Die teil neh men den Kin der ge nos sen da für den Wett kampf,
wo von sich auch die stell ver tre ten de Vor sit zen de des Turn gau
Mann heim, Syl via Mehl, bei ih rem Be such über zeu gen konn te.
Ne ben den Aus schei dun gen im Tur nen und in der Leicht ath le tik
stand auch der be rühm te Wim pel wett streit auf dem Pro gramm,
der in die sem Jahr von ei ner Grup pe Prak ti kan ten or ga ni siert und
durch ge führt wur de. „Vier un se rer Ju gend li chen neh men in die-
sem Jahr an der Aus bil dungs maß nah me der Ba di schen Tur ner -
ju gend, dem ̀ BTJunior` teil. Mit sol chen Ak tio nen wol len wir ih -
nen ei nen Ein blick in un se re Ar beit ge ben und hof fen, dass sie
da bei Lust auf mehr ent wickeln“, so Ju gend vor stands mit glied
Do mi nik Mondl.
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tra gen wor den. Die KM 3 ge wann die Rie ge des TV Ichen heim
(142,80) vor der TG Karls ru he-Söl lin gen (141,45) und der DJK
Ma-Kä fer tal (140,00). Klar be herrsch ten die Mä dels der DJK Ho-
cken heim das Ge sche hen in der KM 2 (6 teil neh men de Mann -
schaf ten) mit 146,45 Sieg punk ten vor der TSG Secken heim
(142,90) und dem TV Mau er (142,10).

Zwei be son ders wert vol le Po ka le soll ten den jüng sten Ein zel sie -
ge rin nen, Ta len ten der P 4/P 5 und der KM 4-Wett be wer be – so
der Wunsch des neu en Spon sors, der Hein rich-Vet ter-Stif tung –
zu gu te kom men. Dar ü ber durf ten sich die Sie ge rin des WK P 4/P
5, Mar len Karl von der TSG Secken heim und die Sie ge rin aus KM
4, Tas hi na Grä ble vom glei chen Ver ein freu en. Wei te re Po kal -
ge win ne rin nen: P 4/P 5: 2. An ni ka Han ke (TSG Secken heim),
3. Lau ra Hut her (TV Necka rau). KM 4: 2. Mi chel le Sax (TSG Se-
cken heim), 3. Sa rah Groß mann (KuSG Lei men). KM 3: 1. An ni -
ka Dre scher, 2. Le o nie Ness (bei de TV Ichen heim), 3. Vi vi a ne
Schwartz (DJK Kä fer tal). KM 2: 1. De ni se Her mann (DJK Ho-
cken heim), 2. Ki ra Stier, 3. Ju li a ne Kohl (bei de TV Mau er). Selbst -
ver ständ lich er hiel ten al le, die Plät ze 1 bis 3 be le gen den Mann -
schaf ten, eben falls ei nen Po kal, und al le von Eins- bis Fünf platz -
ier ten, so wohl als Mann schaft wie im Ein zel, durf ten ei nen klei -
nen Über ra schungs preis mit nach Hau se neh men. Klar, dass hier
mäch tig Freu de auf ge kom men war.

Das Schlos spo kal tur nen 2011 hat te sich als glän zen der Feier tag
für das Tur nen am Sprung tisch/Pferd, Bar ren, Bal ken und Bo den
er wie sen und die Her zen der Mä dels und Fans, un ter die sen auch
der Eh ren prä si dent des BTB, Ri chard Möll, Gau eh ren vor sit zen -
der Theo Schmitt so wie Pe tra Um min ger, Do ris Frey und Rolf
Wein zierl aus der ak tuel len Gau füh rung, hö her schla gen las sen.
Ein ex zel len tes Or ga ni sa tions team mit dem Lei tungs duo Re gi na
und Rai ner Ka sper an der Spit ze und best be setz ten Kampf ge -
rich ten hat ten die Ge währ für ei nen rei bungs lo sen Ab lauf ge -
ge ben. Der Tag der Deut schen Ein heit und schwung vol les Ge -
rä t tur nen hat ten sich präch tig er gänzt.

Rolf Schmich

SCHLOSS-PO KAL TUR NEN
der TSG Secken heim wie der ein Ren ner

Mit der Vor ver le gung ih res tra di tio nel len Schloss-Po kal tur nens
auf den von strah len dem Son nen schein er wärm ten und von
azur blau em Him mel um rahm ten „Tag der Deut schen Ein heit“
hat ten die Gast ge ber der TSG Secken heim ein Glücks los ge zo -
gen, da sich nicht nur 188 Tur ne rin nen aus 17 Ver ei nen des BTB,
an ge tre ten in 33 Rie gen, son dern auch über pro por tio nal vie le
Be su cher im „Schlös sel“ ein ge fun den hat ten. 

So fan den si cher lich an die sem wun der schö nen Feier tag u.a. mal
mehr El tern als sonst Zeit, um ih re tur nen den Töch ter per sön lich
zum Wett kampf zu be glei ten. Und nie mand mus ste die sen Be -
such in Secken heim be reu en, we der die von so un ge wohnt vie-
len Au gen paa ren bei ih rem Be mü hen um gu te Lei stun gen be ob -
ach te ten Mä dels, noch die Dau men drücken den, aber auch von
der Viel zahl der be reit ste hen den Po ka le über rasch ten und vom
Ser vi ce der Gast ge ber be ein druck ten Zu schau er.

Das Gros der Teil neh me rin nen re kru tier te sich aus Ver ei nen der
Turn gaue Mann heim und Hei del berg, doch wa ren auch der Or-
te nau er Turn gau durch den TV Ichen heim, die Mit tel ba de ner mit
dem TB Gag ge nau, die ne ben der TG Karls ru he-Söl lin gen die wei -
te sten An rei se-Ki lo me ter auf zu wei sen hat ten, eben so der El senz-
Turn gau Sins heim so wie der Kraich turn gau Bruch sal im Mann -
hei mer Stadt teil Secken heim ver tre ten.

Zum Wett be werb der Lei stungs stu fe P4/P5, Jg. 2001 u. jün ger
wa ren zehn Rie gen an ge tre ten. Sie ger die Mann schaft TSG Se-
cken heim 1 mit 167,05 Punk ten, denk bar knapp vor dem TV
Mau er (166,90) und dem TV Necka rau 1 (164,75). Dem Wett -
kampf KM 4, Jg. 1997 u. jün ger hat ten sich acht Be wer ber ge -
stellt. Auch die ser Ver gleich end e te für die Gast ge ber sieg reich
mit 146,70 Zäh lern. Dicht da hin ter mit 146,20 Punk ten die KuSG
Lei men vor dem TV Necka rau (142,15). Am Nach mit tag wa ren
die jahr gang sof fe nen Wett kämp fe der KM 3 und KM 2 aus ge -
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Turn gau-Vor sit zen der Die -
ter Meier dank te ihr für
ih re eh ren amt li che Tä tig -
keit im MHTG. Im Na men
der Lehr gangs teil neh mer
über reich te Ca ro la Eb ner
ei nen Blu men strauß.

Ele o no re Schmid

Mark gräfler-Hochr hein Turn gau
Eleonore Schmid . Gartenstraße 18 . 79790 Küssaberg . Telefon (07741) 22 55

Gut be such te LEHR TA GUNG in Walds hut
Der Mark gräfler-Hochr hein-Turn gau ver an stal te te auch in die -
sem Jahr beim TV Walds hut ei ne hoch ka rä tig be setz te Lehr ta -
gung. Viel Neu es konn ten die 300 Übungs lei ter mit nach Hau se
in ih re Ver ei ne neh men. In 16 Ar beits krei sen wur de ho hes fach -
li ches Wis sen und Kön nen an die Übungs lei ter wei ter ge ge ben,
die nun auch reich lich „Stoff“ für ih re Übungs stun den ha ben. Die
Teil neh mer er hiel ten am En de ei ne Teil nah me be schei ni gung, die
für die Ver län ge rung der Li zenz ver wen det wer den kann.

Et was Weh mut mach te sich un ter den
Lehr gangs teil neh mern breit, als die
lang jäh ri ge Vor sit zen de für Lehr we sen,
Eli sa beth Schla ge ter, er klär te, dass sie
aus fa mi li ä ren Grün den für die ses Amt
nicht mehr zur Ver fü gung ste hen kön -
ne. Eli sa beth Schla ge ter or ga ni sier te 22
Jah re die se sehr be lieb ten und im mer
grö ßer ge wor de nen Lehr ta gun gen.
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Hü gels heim zu Höchst lei stun gen. Den ful mi nan ten Schlus s punkt
un ter die ge lun ge ne Abend ver an stal tung setz ten die Bur ning Ro -
pes („Bren nen de Spring sei le“) von der Tur ner schaft Ot ters weier
mit ei ner per fekt in sze nier ten Schwarz licht-Show. Die Zu schau -
er – un ter ih nen Bür ger mei ster Hans-Pe ter Braun und die BTB-
Vi ze prä si den tin Ma nue la Gem sa – spen de ten be gei ster ten Ap -
plaus.

Das Wett kampf pro gramm am Sonn tag
ging dank straf fer Or ga ni sa tion der Ver ant -
wort li chen rei bungs los und oh ne schwer -
wie gen de Ver let zun gen über die Büh ne.
An net te Pil lot und Ma nuel Gäng hat ten
die Kampf rich ter be stens ge schult.

Rund 150 Tur ner zwi schen 14 und 65 Jah -
ren tra ten zum DTB-Wahl wett kampf an,
bei dem aus Ge rät tur nen, Leicht ath le tik
und Gym na stik vier Dis zi pli nen nach ei ge -
ner Nei gung aus ge wählt wer den kön nen. 

Ne ben die sem eher brei ten sport lich orien -
tier ten An ge bot gab es auch lei stungs  orien-
tier te Wett kämp fe. In den Kür-Wett kämp -
fen (Kür mo di fi ziert II & III) der Tur ne rin nen
sieg ten Kri stin Groß bai er vom TV Mug -
gen sturm und Sa skia Ef fert vom TV Ba -
den-Oos. Bei den Jun gen ge wann Marc
Schwei zer vom TV Mug gen sturm.

Der Spiel manns zug des TV Bad Ro ten fels
spiel te zum Emp fang der 16 ra deln den
Turn fest be su cher, die sich zu der aus ge -
schrie be nen Moun tain bi ke tour an ge mel -
det hat ten. 76 km bzw. 420 Hö hen me ter
wa ren auf der an spruchs vol len und land -
schaft lich sehr reiz vol len Strecke von Ro -
ten fels nach Büh ler tal zu rück zu le gen.

Viel Spaß hat ten Teil neh mer und Zu schau -
er beim Berg turn fest wett be werbs, wo bei
sich die Mann schaf ten in den Dis zi pli nen
Stein sto ßen, Baum stamm sä gen, -wer fen
und Pen delst af feln mit Schub kar ren mes -
sen mus sten. Sechs Män nerteams und fünf
ge misch te Te ams lie fer ten sich ei nen span -
nen den Kampf um die be sten Wei ten und

Turngau-Mittelbaden-Murgtal
Barbara Nießen . Sommerstraße 77 . 76534 Baden-Baden . Telefon (07223) 65 42

37. BERG TURN FEST IN BÜH LER TAL

Bei strah len dem Herbst wet ter feier ten 500 Tur ner aus dem
Turn gau Mit tel ba den-Murg tal am letz ten Sep tem ber wo che -
nen de in Büh ler tal das Gau turn fest, das im Ba di schen Tur ner-
Bund nur noch von we ni gen Turn gau en ver an stal tet wird.
Turn gau vor sit zen der Vol ker Seitz und Karl Preis, Vor sit zen der
des Turn ver ein Büh ler tal, zeig ten sich mit dem Fest ver lauf sehr
zu frie den. Ei ne bun te Mi schung aus Ge rät tur nen, Gym na stik,
Leicht ath le tik, Turn spie len und Show präg ten die Ver an stal tung.
Ein breit ge fä cher tes Wett kamp fan ge bot lock te Tur ner al ler
Al ters grup pen auf das Fest ge län de am Mit tel berg sta dion.

Bei den Turn spie len am Sams tagnach mit tag, an de nen sich zur
Freu de der Ver an stal ter wie der ei ne grö ße re An zahl von Ver ei -
nen be tei li gen, sieg ten im Vol ley ball Män ner der TV Mug gen -
sturm und im Vol ley ball Mi xed die TG Ba den-Ba den. Die Prell ball -
wett be wer be ent schie den der TV Frei burg-Her dern (un ter 50)
und der TV Gerns bach (über 50) für sich. Den In di a ca-Wett be -
werb ge wann der TV Lich te nau.

Für die „Show ti me“ am Abend
hat te Gau o ber turn war tin Wal -
bur ga Wa schek wie der ein at -
trak ti ves Pro gramm zu sam -
men ge stellt. 26 Ver eins grup -
pen mit über 330 Ak teu ren
zwi schen sechs und 88 Jah ren
bo ten ein far ben präch ti ges

und wohl klin gen des Spek ta kel al ler tän ze ri schen und tur ne ri -
schen Stil rich tun gen. Die Rhön rad grup pe des TV Lich te nau roll te

ele gant ihr nur noch in gro ßen Turn ga las zu se hen des gro ßes
Sport ge rät durch die Hal le. Aus flü ge in die Welt der Mu si cals
„Tanz der Vam pi re“ und „Gre a se“ un ter nah men die Tanz grup -
pen vom TV Gerns bach und TV Hau e ne ber stein. Ei ne tol le Kom-
bi na tion aus Tur nen und Char les ton tanz hat te die For ma tion „Be
in Mo tion“ vom TV If fez heim zu sam men ge stellt. Die „Gum seln“
aus Ot te nau prä sen tier ten ein Med ley aus AB BA-Klas si kern, und
Die ter Tho mas Kuhn an i mier te die Kin der turn grup pe des TuS
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Landrat Bäuerle (links) mit dem Gauvorsitzenden Volker Seitz.



Jah re: 1. Dag mar Wunsch-Ko wals ki (TV Ber mers bach) 29,90 –
60 – 64 Jah re: 1. Wil ma Späth (TV Ber mers bach) 32,59 – Kür mo-
di fi ziert II: 1. Kri stin Groß bai er 46,75, 2. Ju li ka Mün ster 46,30,
3. Ver o ni ka Bo lek 43,80 (al le TV Mug gen sturm) – Kür mo di fi ziert
III: 1. Sa skia Ef fert (TV Ba den-Oos) 47,90, 2. Jo han na Deck (TV
Bi schweier) 46,55, 3. Sil via Zit tel (TV Mug gen sturm) 45,85

Turn spiel-Tur nie re
In di a ca: 1. TV Lich te nau, 2.
TV Hau e ne ber stein I, 3. TV
Hau e ne ber stein II – Vol ley -
ball Mi xed: 1. TG Ba den-Ba -
den, 2. TB Gag ge nau, 3. Tea -
cher & friends, 4. TV Hau e n -
e ber stein, 5. TB Bad Ro ten -
fels – Vol ley ball Män ner: 1. TV Mug gen sturm 2. TV Eis ental –
Prell ball: un ter 50: 1. TV Frei burg-Her dern, 2.TV Neu weier; über
50: 1. TV Gerns bach; 2. TV Sulz bach

Moun tain bi ke tour
Teil ge nom men ha ben: TV Wei sen bach, TB Gerns bach, TV Sulz -
bach und TV Gag ge nau

Berg turn fest wett be werb
Män ner: 1. Sport schüt zen
Büh ler tal, 2. TV Win ters dorf
I, 3. TB Sinz heim, 4. TV Bühl,
5. Win ters dorf II, 6. TV Büh -
ler tal

Ge mischt: 1. TV Mug gen -
sturm II, 2. Ha-Hü-Ba If, 3. TV
Mug gen sturm I, 4. TV Ba den-
Oos, 5. Turn gau Mit tel ba den-
Murg tal

It’s Show Ti me
Teil ge nom men ha ben: TuS Hü gels heim mit „Die ter Tho mas
Kuhn & Friends“; TV Au im Murg tal mit der Ae ro bic grup pe; TV
Mug gen sturm mit Litt le Sweets, Bo dy rox, Fresch@netDancer;
TV Gerns bach mit Litt le Ti gers, Swee ties, New Ge ne ra tion, Emo-
tion; TV Ra statt-Rhei nau mit der Folk lo re grup pe; TuS Bie tig heim
mit Ench an ted; TV If fez heim mit Tanz grup pe TVI und Be in Mo-
tion; TV Hör den mit der Ju gend tanz grup pe und No Li mit; TV Lich -
te nau mit der Rhön rad grup pe; TV Rei chen tal mit der Turn grup-
pe; SV Ot te nau mit den Gum seln; TG Ot ters dorf/Plit ters dorf mit
MO BI LÈE; TV Hau e ne ber stein mit der Turn grup pe, Tsch Ot ters -
dorf mit Mi xe rie; TV Hil pert sau mit der Jazz tanz grup pe; TB
Gag ge nau mit der Show grup pe TNT; Tschft Ot ters weier mit den
Bur ning Ro pes. ■

Zei ten. Hin ter den Ku lis sen
küm mer te sich ein be stens
ein ge spiel tes Team des Turn -
gaus um die ra sche Aus wer -
tung der Wett kampf er geb -
nis se. Die Ver pfle gungs teams
des TV Büh ler tal sorg ten bes -
tens für das leib li che Wohl
der Turn fest be su cher. 

Mit Gruß wor ten von Land rat
Bäu er le und dem Land tags -

ab ge ord ne ten To bi as Wald so wie ei ner Sho wein la ge des TV Büh -
ler tal zu den Sie ger eh run gen ging das dies jäh ri ge Gau turn fest
zu En de. Bar ba ra Nie ßen

Das 37. Gau turn fest 
in Büh ler tal in Zah len

Wahl wett kampf 
Ju gend tur ner
14/15 Jah re: 1. Ma thi as Graf
(TV If fez heim) 38,35, 2. Mar-
kos Suel ves (TV Bad Ro ten -
fels) 36,70 3. Han nes Il ly (TV
Mug gen sturm) 34,65 – 16/
17 Jah re: 1. Mar vin Lau ser

(TV If fez heim) 45,45, 2. Ro byn Bau er (TV Ba den-Oos) 44,00,
3. Se ba sti an Lo renz (TV Ba den-Oos) 42,90 – 18/19 Jah re: 1. Si -
mon Schmid hu ber (TuS Hü gels heim) 46,20, 2. Lu kas Klein hans
(TV Ba den-Oos) 42,55, 3. Alex We ber (TV Win ters dorf) 41,60

Wahl wett kampf Tur ner
20 – 24 Jah re: 1. Ma nuel Pe ter (TV If fez heim) 47,65, 2. Be ne -
dikt We ber (TV Win ters dorf) 43,30, 3. Mar cel Schie be nes 43,25
(TV Mug gen sturm) – 25 – 29 Jah re: 1. Mat thi as Kohl (TB Bad
Ro ten fels) 35,90 – 30 – 34 Jah re: 1. Jür gen Aß mus (TV Sand -
weier) 40,70 – 40 – 44 Jah re: 1. Klaus Mün ster (TV Mug gen -
sturm) 42,10, 2. Rolf Krei ser (TV Win ters dorf) 40,00, 3. Dr. Mi -
chael Götz (TV Win ters dorf) 39,90 – 50 – 55 Jah re: 1. Klaus
Zeit vo gel (TB Sinz heim) 33,40 – 55 – 59 Jah re: 1. Hel mut Klumpp
(TV Wei sen bach) 37,00, 2. Bern hard Ei sen (TV Ba den-Oos) 36,95,
3. Jür gen Brü gel (TV Büh ler tal 26,85 – 65 – 69 Jah re: 1. Man fred
Bel le mann (TV Bühl) 37,50, 2. Nor bert Fröh lich TV Neu weier)
29,10, 3.Vol ker Seitz (TV Ra statt-Rhei nau) 23,85 – Kür mo di -
fi ziert III: 1. Marc Schwei zer (TV Mug gen sturm) 66,30, 2. Nils
Ko sitz ki (TV Win ters dorf) 63,20

Wahl wett kampf Ju gend tur ne rin nen
14/15 Jah re: 1. Va nes sa Voll mer (TV Ba den-Oos) 43,90, 2. Va -
nes sa Rhein schmidt (TB Gag ge nau) 40,30, 3. Ce li ne Bil ger (TB
Sinz heim) 39,70 – 16/17 Jah re: 1. Sa rah Schnei der (TV Hau en -
e ber stein) 50,00, 1. Vik to ria Vor nehm (TV Achern) 50,00, 3. Sa rah
Kohl (TV Achern) 46,30 – 18/19 Jahre: 1. Lau ra Schnei der (TV
Ba den-Oos) 53,20, 2. Ja ni ne Straub (TuS Hü gels heim) 48,30, 3.
Si na Schnei der (TV Hau e ne ber stein) 45,90

Wahl wett kampf Tur ne rin nen
20 – 24 Jah re: 1. Ma ri na Mar gu lies (TB Gag ge nau) 44,10, 2. Sa -
bri na Zeit vo gel (TB Sinz heim) 35,50 – 25 – 29 Jah re: 1. Ti na
Stup fel (TS Ot ters dorf) 32,15 – 30 – 34 Jah re: 1. Si mo ne Dan -
ner (Tsch Ot ters dorf) 35,00 – 35 – 39 Jah re: 1. Kir stin Klei (TV
Lich ten tal) 29,00 – 40 – 44 Jah re: 1. An et te Koch (TV Lich ten tal)
34,40, 2. Si mo ne Red wanz 32,50, 3. Sil ke Kna be 27,90 (bei de
TS Ot ters dorf) – 50 – 54 Jah re: 1. Ma ri ta Stup fel 27,45, 2. An drea
Lott 26,50, 2. Mar ti na Sie gel 23,50 (al le TS Ot ter dorf) – 55 – 59

Badische Turnzeitung 10/2011______________________________________________________________________________________________ 31

Mit dem Mountainbike zum Bergturnfest.



Aus den Turngauen

2. Chri sti an Tray er (TuS Op pe nau) 33,10
3. Ga briel Schwär zel (TV Ichen heim) 31,10

Ju gend E – Pflicht
1. Tim See gers (TV Gen gen bach) 55,75
2. Mi ke Wil helm (TV Ichen heim) 54,10
3. Flo ri an Bar te mann (TV Ober a chern) 53,40

Ju gend D – Kür mo di fi ziert
1. Stef fen Braun (TuS Op pe nau) 62,95
2. Ja kob Weis brod (TV Gen gen bach) 60,85
2. Ja kob Har ter (TV Or ten berg) 60,85

Ju gend C – Kür mo di fi ziert
1. Lu kas Gegg (TV Hof weier) 67,10
2. Si mon Meier (TuS Op pe nau) 65,20
3. Ju li an Jockers (TG Ha nau er land) 64,45

Ju nio ren – Kür mo di fi ziert
1. Tim Meier (TG Ha nau er land) 65,30
2. Tim Hau ser (TG Ha nau er land) 61,10
3. Den nis Bet sche (TG Ha nau er land) 60,15

Män ner – Kür mo di fi ziert
1. Ma rio Ost wald (TG Ha nau er land) 46,25
2. To bi as Schwen de mann (TV Zell a.H.) 45,20
3. Phil ipp Fritz (TG Ha nau er land) 44,15

Alt mei ster – Kür mo di fi ziert
1. Wer ner Zim mer (TV Rhein bi schofs heim) 31,40

Turn-Mix in Gen gen bach:

AT TRAK TI VE VER AN STAL TUNG 
zur Nach ah mung emp foh len

Ein tur ne ri sches Feu er werk er leb ten über 350 be gei ster te Zu -
schau er beim vier ten Gen gen ba cher Turn-Mix und feier ten die
Ath le ten in der neu re no vier ten Kin zig tal hal le mit lang an hal -
ten dem Ap plaus.

Der gast ge ben de TV Gen gen bach und sein Kunst turn-För der -
ver ein hat ten er neut zu ei nem Po kal wett kampf ein ge la den, bei
dem sich zwölf Paa re in ei nem un ter halt sa men Show-Wett kampf
mes sen soll ten. Schließ lich wa ren 24 Top-Ath le ten aus Nord- und
Süd ba den am Start, de ren drei Kür-Er geb nis se je weils paar wei se
ad diert wur den. Der kurz wei li ge Wett kampf avan cier te zu ei nem

Ortenauer Turngau
Isabell Anders . Raiffeisenstraße 16 . 79112 Opfingen . Telefon (07664) 32 78

Lan des kunst turn wart WER NER ZIM MER
wur de Gau mei ster

Her aus ra gen de Lei stun gen er leb ten die turn be gei ster ten Zu -
schau er bei den Or te nau er Turn mei ster schaf ten der Tur ner in
der Gün ter-Bim mer le-Hal le in Op pe nau.

Die be sten Or te nau er Tur ner wa ren an ge tre ten, um ih re dies -
jäh ri gen Ein zel mei ster zu er mit teln. Der aus rich ten de TuS Op -
pe nau prä sen tier te sich, eben so wie die Tur ner, be stens vor be -
rei tet auf die sen stark be setz ten Ver gleichs wett kampf. In zwei
Durch gän gen zeig ten die rund 65 Ath le ten von der Rol le vor -
wärts am Bo den bis zum Sal to-Ab gang am Bar ren das wei te
Turn spek trum vom Brei ten- bis zum Spit zen sport. Im An schluss
konn ten die stol zen Sie ger der ein zel nen Al ters klas sen ge kürt
wer den.

In den Vor be rei tungs -
wett kämp fen zu den ba-
den-würt tem ber gi schen
Mei ster schaf ten sieg ten
Pa scal Fried mann (AK 7,
TG Ha nau er land), Luis
Bur bach (AK 8, TG Ha -
nau er land), Ni co las Hei -
land (AK 15/16), Mir ko
Hu ber (AK 17/18, TuS
Op pe nau) und An to nio

Hu ber (Ak ti ve, TG Ha nau er land). Im Or te nau er Rah men wett -
kampf der Ju gend F ge wann Jan nis Hu ber (TuS Op pe nau), wäh -
rend sich Tim See gers (TV Gen gen bach) deut lich in der Ju gend-
klas se E durch set zen konn te. Der Op pe nau er Stef fen Braun
wus ste sei nen Heim vor teil in der Ju gend klas se D zu nut zen und
be scher te dem Gast ge ber die sech ste Ein zel me dail le des Ta ges.

In der Ju gend klas se C war Lu kas Gegg (TV Hof weier) nicht zu
schla gen, wäh rend Tim Meier (TG Ha nau er land) die Ju nio ren -
klas se do mi nier te. Die Män ner kon kur renz ent schied nach ei nem
span nen den Vier kampf Ma rio Ost wald (TG Ha nau er land) für
sich. Für die „Alt mei ster“ (Män ner über 30) wur de ein Kür-Drei -
kampf an ge bo ten, den Wer ner Zim mer (TG Ha nau er land) als
Bes ter ab sol vier te. kpu

Die Er geb nis se

Ba Wü-WK, AK 7
1. Pa scal Fried mann (TG Ha nau er land) 34,70

Ba Wü-WK, AK 8
1. Lu is Bur bach (TG Ha nau er land) 48,50
2. Lu is Häuß ler TG Ha nau er land) 48,40
3. Ma xi mi li an Mertz (TG Ha nau er land) 43,90

Ba Wü-WK, AK 17/18
1. Ni co las Hei land (TG Ha nau er land) 71,30

Ba Wü-WK, AK 17/18
1. Mir ko Hu ber (TuS Op pe nau) 52,55

Ba Wü-WK, AK 19+
1. An to nio Hu ber (TG Ha nau er land) 65,55

Ju gend F – Pflicht
1. Jan nis Hu ber (TuS Op pe nau) 33,90
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Paar-Re sul ta te

1. Ma ren Haag (TV Her bolz heim) + 
An to nio Hu ber (TG Ha nau er land) 80,15

2. Mai ke Roll + Alexander Fort meier 
(bei de TSV Gröt zin gen) 76,30

3. Le ah Grie ßer (KR Karls ru he) + 
Ni co las Hei land (TG Ha nau er land) 75,05

4. Ti na Arm bru ster (ETSV Of fen burg) +
Sandro Da the (TV Rhein fel den) 74,85

5. Mir jam Kai ser (SV Istein) + 
Ben ja min Schwei zer (TV Neu en burg) 70,55

6. Eme ly Dre her + Mi chael Wuß ler 
(bei de TV Gen gen bach) 69,30

7. San dra Hald (SG Nuß loch) + 
Mar kus Hug (TG Zell-Un ter har mersb.) 66,50

8. Ma rei ke Jänsch + Pa trick Kohl mann 
(bei de SV Istein) 65,85

9. He le na Mo ser + Jeff Breu skin 
(bei de TV Gen gen bach) 63,40

10. Ju dith Bur kard + An drea Graf (bei de TV Bühl) 63,05
11. Ali ca Fe ger + Felix Muß ler (beide TV Hof weier) 61,10
12. Mad len Schätz le (TV Has lach) + 

Jür gen Storz (TuS Gut ach) 60,70

per fek ten Schau tur nen, bei dem
je de ein zel ne Übung vom laut stark
ap plau die ren den Pu bli kum be lohnt
wur de. Dar un ter auch vie le ehe ma-
li ge Tur ner der Or te nau, die im Rah-
men die ser Ver an stal tung ein Wie -
der se hen feier ten.

Zu den ab so lu ten Glanz lich tern ge -
hör ten die akro ba ti schen Dar bie -
tun gen des Her bolz hei mer Bun des -
li ga-Tur ners und ba den-würt tem -
ber gi schen Mei sters, An to nio Hu -
ber, der sei ne Reck-Flugs how mit
Tkat schev-Grät sche und Dop pel -
sal to mit Dop pel schrau be ab schloss.

Sei ne Part ne rin Ma ren Haag do -
mi nier te am Sprung tisch (13,35)
und brach te das Paar auf die Sie -
ger stra ße. Zu den Hö he punk ten
ge hör ten aber auch die sen sa tio nel -
len Flug-Ele men te von Mai ke Roll
am Stu fen bar ren, die ge mein sam
mit Ale xan der Fort meier (bei de TSV
Gröt zin gen) den Ti tel ver tei di gern aus Her bolz heim ei ne star ke
Kon kur renz bot und auf Platz zwei ab schloss. Mit her aus ra gen -
den Übun gen turn ten sich die Nach wuchs ath le ten Le ah Grie ßer
(KR Karls ru he) und Ni co las Hei land (TG Ha nau er land) auf Platz 3
und in die Her zen der Zu schau er. Auf der Bo den bahn im po nier -
te der Bun des li ga-Tur ner San dro Da the (TV Rhein fel den), der be -
reits sei ne er ste Akro ba tik bahn mit ei nem Dop pel sal to spek ta -
ku lär be end e te. Ver bands li ga-Ath let Mi chael Wuß ler hat te als
ein zi ger Tur ner das Pau schen pferd ge wählt und ern tete für ei ne
schwie ri ge Dar bie tung (11,0) vie le Sym pa thie punk te. 

Bei der Sie ger eh rung be dank ten sich al le Ath le ten mit ei nem
Akro ba tik-Fi na le bei ei nem tol len Pu bli kum und ver spra chen ei ne
Neu aufla ge im näch sten Jahr. kpu
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Mit fünf Gold me dail len stell te
der TV En gels brand die mei sten
Sie ger, be son ders stark wa ren die
En gels bran der bei den Kon kur -
ren zen der Se nio rin nen, bei de -
nen sie al le Gold me dail len ge -
won nen ha ben. Ge ra de aus dem
Se nio ren be reich kom men im mer
wie der vie le Sport ler zum Berg -
turn fest, um das be son de re Flair
die ses Wett kamp fes ge nie ßen
und sich mit lang jäh ri gen Geg -
nern noch mals um ei nen Wett -
kampf sieg mes sen zu können.

Die Er geb nis li ste mit den ge nau -
en Wer tun gen ist auf der Ho me -
pa ge www.turn gau-pforz heim-
enz.de zum down lo ad be reit ge -
stellt.

Ralf Kie fer

Gaum ehr kampf mei ster schaf ten in Hu chen feld:

MI CHEL LE BO DE MER er hält
“Wer ner-Böck le-Ju gend wan der po kal”

Ei ne Wo che nach den Deut schen Mehr kampf mei ster schaf ten
im nie der säch si schen Ein beck tra fen sich 60 Mehr kämp fer aus
sie ben Ver ei nen am 23. und 24. Sep tem ber zu den Mehr kampf-
mei ster schaf ten des Turn gaus Pforz heim-Enz. Ei nen Groß teil der
Star ter stell te der aus rich ten de TV Hu chen feld und so mit auch
die mei sten Me dail len ge win ner.

Den „Wer ner-Böck le-Ju gend wan der po kal“ si cher te sich al ler -
dings auch in die sem Jahr wie der Mi chel le Bo de mer, TV Nöt tin -
gen. Die 16-jäh ri ge Jahn-Sechs kämp fe rin er reich te mit 60,92
Punk ten das To per geb nis der Ver an stal tung. In al len drei Teil -
be rei chen des Jahn wett kampfs, Ge rät tur nen, Leicht ath le tik und

Turngau Pforzheim-Enz
Ralf Kiefer . Kiefernstraße 11 . 75217 Birkenfeld . Telefon (07231) 47 17 00

Ter mi ne OKTOBER / NOVEMBER 2011
29.10. Herb stein zel wett kämp fe weib lich Bröt zin gen, 

Börth-Hal le
30.10. Herb stein zel wett kämp fe männ lich Nöt tin gen

13.11. Herbst ta gung der Übungs lei ter in Hu chen feld

Berg turn fest in Kie sel bronn:

LAU FEN – WER FEN – SPRIN GEN

Bei op ti ma len äu ße ren Be din gun gen fand das dies jäh ri ge Berg -
turn fest des Turn gaus Pforz heim-Enz am Abend des 23. Sep tem-
ber in Kie sel bronn statt. Aus acht Gau ve rei nen wa ren Leicht -
ath le ten auf das Sport ge län de Hein loch ge kom men, um in 16
aus ge tra ge nen Wett kämp fen um Me dail len und Plät ze auf dem
Sie ger po dest zu kämp fen. Gau fach wart Ro bert Gel ler und der
TV Kie sel bronn hat ten wie de rum die An la ge be stens prä pa riert,
so dass ein rei bungs lo ser Wett kampf ab lauf mög lich war.

Den Berg turn fest sieg im 5-
Kampf er o ber te sich Ba sti an
Bi schoff, TV 1834 Pforz heim,
vor sei nen Ver ein ska me ra den
Max Bei ter und Ma xi mi li an
Bei ser. Grund la ge für sei nen
Sieg wa ren Best lei stun gen,
im 100-Me ter-Lauf, Weit -
sprung und Hoch sprung, bei
dem er mit über sprun ge nen
1,88 Me tern sei ne Lei stung
aus dem Vor jahr um 12 Zen -
ti me ter ver bes sern konn te.
Beim Bau stamm wer fen (12,36
Me ter) und Sto ßen mit dem
15-kg-Stein (6,58) er ziel te
Max Bei ter die mei sten Punk -
te.

Be reits zum drit ten Mal in Fol-
ge wur de Ma xi mi li a ne He ge-
mann, TV 1834 Pforz heim,
Berg turn fest sie ge rin. Sie sieg -
te mit mehr als 250 Punk ten
Vor sprung vor der Kon kur renz
nach fünf aus ge tra ge nen Dis-
zi pli nen und über zeug te vor
al lem mit 12,50 Me tern im
Voll ball wurf, bei dem sie die
ma xi mal mög li che Punk te -
zahl er zie len konn te.

Auch der Wan der po kal der
Mann schaf ten ging an den
TV 1834 Pforz heim, der in
al len aus ge tra ge nen Wett -

kämp fen der Ak ti ven und Ju gend li chen mit 7415 Punk ten die
mei sten Punk te ge sam melt hat te. Auf den wei te ren Plät zen fol -
gen der TV Kie sel bronn und der TV Neu lin gen. 

Ma xi mi li an Bei ser beim Stein sto ßen und beim
Baum stamm wer fen.

Ba sti an Bi schoff beim 
Baum stamm wer fen.
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(V.l.n.r.): Ba sti an Bi schoff, 
Ma xi mi li a ne He ge mann (Berg turn -

fest sie ger) und Ro bert Gel ler.

Ath le ten um den Berg turn -
fest sieg (v.l.n.r.): 
Ma xi mi li an Bei ser, Max Bei ter
und Ba sti an Bi schoff.



Schwim men, be ein druck te
sie durch enor me Aus ge gli -
chen heit ih rer Lei stun gen. In
der Po kal wer tung auf dem
2. Platz folg te die Sie ge rin im
Deut schen Sechs kampf der
Al ters klas se F 12 – 13 Sa rah
Ken ter, TV Hu chen feld, mit
60,67 Zäh lern. Ob wohl sie
drei neue per sön li che Best -
lei stun gen in den leicht ath le -
ti schen Dis zi pli nen auf stell te,
sam mel te die ta len tier te Ge -
rät tur ne rin in ih ren Pa ra de -
dis zi pli nen Sprung, Stu fen -
bar ren- und Bo den tur nen
deut lich mehr Punk te. Ma ra
Schnee weis, TV Bröt zin gen,
reih te sich mit 59,08 Punk ten
als Drit te in der Po kal wer tung
ein.

Der jüng ste Teil neh mer Nic Krzyz an ows ki, TV Nöt tin gen, fiel im
Jahn-Sechs kampf M 12 – 13 be son ders im Hal len bad durch sei ne
schwie ri gen Sprün ge vom 1-m-Brett auf. Auf die wei te re sport -
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li che Ent wick lung des Elf jäh ri gen in
die ser Dis zi plin darf man si cher lich
ge spannt sein.

In der er leich ter ten Gau klas se wur de
den jun gen Tur nern der Ein stieg in den
Mehr kampf schmack haft ge macht.
Im Ge rät tur nen wur den Pflicht- statt
Kür ü bun gen ge for dert, die Sprint -
strecke war auf 50 Me ter be grenzt
und der Schlag ball weit wurf er setz te
das Ku gel sto ßen. In den un ter schied -
li chen Al ters klas sen durch bra chen Si -
las Hitt ler, TSG Nie fern, und Tim Lei -
ben sper ger, TV Er sin gen, im Nach -
wuchs mehr kampf die Er folgs se rie der Hu chen fel der Tur ner.
Mai ke Ih rin ger, TV 1834 Pforz heim, sieg te im Nach wuchs mehr -
kampf der Mäd chen mit 62,47 Punk ten äu ßerst knapp vor Ja -
ni ne Pi lasch, TSG Nie fern (62,38 P.).

Mit Wett kampf be ginn setz te sich Ja na Seit ter, TV Tie fen bronn,
im Deut schen Sechs kampf F 11 – 13 an die Spit ze. Durch bes -
se re Lei stun gen in der Leicht ath le tik ge wann Ma rie Gei big, TV
Hu chen feld, die Sil ber me dail le vor ih rer Ver ein ska me ra din Gi na
Rai ble.

Son ja Ei tel

KM1: Po kal sie ge rin Mi chel le Bo de-
mer und Sa rah Ken ter.

KM2: Su rel la Ak ba ba

 

 
 

 
 

Turnen vereint!

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 



Amtliche Mitteilungen

Funk tio nel les Sta tion strai ning für „Je der-Män ner“ zur Kräf ti gung der
rumpf sta bi li sie ren den Mu sku la tur.

L-119018: Mo dul B
Ter min: Sams tag, 5. No vem ber 2011
Ort: Ge org-Schind ler-Hal le Koll nau, Aus tra ße
Mel de schluss: 2. No vem ber 2011

L-119016: Mo dul B
Ter min: Sams tag, 26. No vem ber 2011
Ort: Sport hal le Kehl-Mar len, Turn hal len stra ße
Mel de schluss: 23. No vem ber 2011

Ar beits krei se Mo dul B
Mög lich kei ten für prä ven ti ves sen so mo to ri sches Trai ning so wie
Kräf ti gung strai ning und Stret ching
Al ter na ti ve Team-Frei zeit spie le für drin nen und drau ßen

L-119014 Re gio TÜF „Ge rä tur nen (Mo dul C)
Ter min: Sams tag, 19. No vem ber 2011
Ort: Kai ser stuhl hal le Ih rin gen, Scherk ho fen stra ße
Mel de schluss: 11. No vem ber 2011

Ar beits krei se Mo dul C
Me tho di sche Schrit te zum Er ler nen des Sal to vor wärts am Bo den so -
wie er ste Schrit te zur Er ar bei tung von Lang sach sen dre hun gen
Stu fen bar ren/Reck: Hin wei se und Me tho dik zum Er ler nen von
Grund schwün gen, Kip pe und Sal to rück wärts als Ab gang

Or ga ni sa to ri sche Hin wei se für al le Lehr gän ge
Be ginn: 8.30 Uhr
En de: 13.00 Uhr
Zeit plan: 08.30 – 08.30 Uhr An rei se und Or ga ni sa tion

08.45 – 10.30 Uhr Ar beits kreis 1
10.30 – 11.00 Uhr Kaf fee pau se/Ge dan ken aus tausch
11.00 – 12.45 Uhr Ar beits kreis 2
12.45 – 13.00 Uhr Ab schluss be spre chung und En de

Ko sten: 25 Eu ro Teil neh mer aus BTB-Mit glieds ve rei nen
15 Eu ro bei On li ne-An mel dung über das „BTB-TIP“

An mel dung: Die Teil nehm er zahl ist be grenzt. An mel dun gen kön nen
nur schrift lich beim Ba di schen Tur ner-Bund ein ge reicht wer den. Ent-
we der mit dem of fi ziel len BTB-Mel de bo gen aus dem Jah res pro gramm
2011 oder über das TIP-In for ma tions por tal des BTB (Stich wort: Re -
gio Män ner).

Lei tung: Rai ner Klip fel, Te l. 07643/780, turn zen trum-herbolzheim@
gmx.de

Ro pe Skip ping
Ba di sche Mei ster schaf ten E1 und 
Ba di sches Lan des fi na le E2 – Ro pe Skip ping Ein zel

Ter min: Sams tag, 21. Ja nu ar 2012
Be ginn: 10.00 – ca. 15.00 Uhr
Ort: Ri chard-Möll-Hal le, 

In ne rer Heck weg 3 in Mann heim-Secken heim
Ver an stal ter: Ba di scher Tur ner-Bund
Aus rich ter: TSG Secken heim
Mel de schluss: 22. De zem ber 2011
Mel de geld: 12,00 Eu ro pro Start 

(wird vom BTB beim Ver ein in Rech nung ge stellt)

Die kom plet te Aus schrei bung so wie der Mel de bo gen kann von der
Ho me pa ge des Ba di schen Tur ner-Bun des www.ba di scher-tur ner-
bund.de un ter der Ru brik Sport / Ro pe Skip ping her un ter ge la den
wer den.

Die Mel dun gen bit te recht zei tig so wohl an Wett kampf lei ter Hen ner
Bött cher (hen ner.boettcher@arcor.de) als auch an den Ba di schen Tur -
ner- Bund (chri sti ne.hornung@badischer-tur ner-bund.de) sen den. Bei
ver spä te tem Ein gang muss dop pel tes Mel de geld er ho ben wer den.

Ba di sche Tur ner ju gend

Fo rum Kin der tur nen 2012:
Kin der tur nen in Be we gung

Die Ba di sche Tur ner ju gend ver an stal tet auch im kom men den Jahr
in en ger Zu sam men ar beit mit den Gau ju gen den das Fo rum Kin der -
tur nen. Bei die ser Ta ges fort bil dung er hal ten die Teil neh me rin nen und
Teil neh mer zahl rei che An re gun gen für ein zeit ge mä ßes, ge sund heits -
o rien tier tes Kin der tur nen für Kin der ab drei Jah ren – 2012 un ter dem
Mot to: Kin der tur nen in Be we gung.

AK 1 Be we gungs ge schich ten – ein Aus flug in die Fan ta sie welt
Geschichten regen die Fantasie an und bilden den Rahmen für kind-
gerechtes Lernen ohne Leistungsdruck. In diesem Arbeits kreis werden
verschiedene Stundenmodelle vorgestellt, die mit Hilfe von Themen-
landschaften die Kinderturnstunde unter ein Motto stellen. Dabei
kann jedes Kind die Erzählung auf seine eigene Weise erleben, so dass
jede Geschichte ihre eigene Bewegung erhält.

AK 2 Be we gungs spie le – Spie lend leicht Be we gungs freu de wecken
Kinder besitzen einen natürlichen Bewegungs- und Spiel drang. Hier
werden Anregungen gegeben wie Sie mit verschiedenen Spielen die
Turnhalle zum Leben erwecken. Die Kinderturnstunde bietet ausrei-
chend Raum sowohl für Mannschaftsspiele mit Wettbewerbs cha -
rakter als auch für Bewegungsspiele, bei denen die koordinativen
Fähigkeiten jedes einzelnen Kindes gefördert werden. Die Vielfalt
der Spielmöglichkeiten zeigt sich beim Einsatz von Rollbrettern, Bäl-
len und Tep pichfliesen oder bei Spielen ganz ohne Material und Ge-
räte.

AK 3 Be we gungs lie der – Sin gen & Tan zen, das macht Kin der fröh lich!
Gemeinsames Bewegen auf Musik erfordert Gruppengefühl, Ko-
ordination und macht dabei auch noch Spaß. Die Kinder entwickeln
ein Rhythmusgefühl beim Musik hören und Singen und werden durch
die Liedtexte zur gezielten Bewegung angeregt. Gehörtes in Bewe-
gung umsetzen und dabei sowohl bekannte als auch unbekannte
Kinderlieder neu für die Turngruppe entdecken. Das steht bei diesem
Arbeitskreis im Vordergrund.

In ter es sen ten auf ge passt: Die An mel dung er folgt ab 2012 über das
GYM NET! Nä he re In for ma tio nen zu Ver an stal tungs or ten und -ter mi -
nen so wie zum Mel de ver fah ren sind dem Flyer zu ent neh men, der
in die ser Aus ga be der Ba di schen Turn zei tung bei ge fügt ist.

BTB-Re gio nal Breis gau/Or te nau
Re gio TÜF „Män ner-Frei zeit-Sport“

In Ko o pe ra tion mit dem Fach ge biet Er wach se ne bie tet „BTB-Re gio -
nal Breis gau/Or te nau“ im No vem ber in zwei Mo du len at trak ti ve
Fort bil dun gen mit dem Schwer punkt „Män ner-Frei zeit-Sport“ an.
Das Er folgs re zept der Re gio TÜF-An ge bo te (kur ze An fahrt – ge rin -
ger Zeit auf wand – pra xis na he The men) bleibt wei ter hin be ste hen.
Die Fort bil dun gen rich ten sich ge zielt an ak ti ve aber auch spe ziell an
zu künf ti ge Übungs lei ter, Sport leh rer, Hel fer und an al le, die ge rin ge
bis mitt le re Er fah run gen im Trai nings be trieb der Be rei che „Frei zeit-
Män ner sport“, „Män ner-Fit ness“ und „-Gym na stik“ oder in „Grup -
pen-Ball sport-An ge bo ten“ (wie Hand ball, Fuß ball, Vol ley ball, Prell -
ball, „Al te-Her ren-Te ams“ oder ähn li chem) ge sam melt ha ben. Ziel
ist es, mit viel fäl ti gen Übungs for men für Ab wechs lung in den Sport -
an ge bo ten der Ver ei ne zu sor gen. Da bei wird auf die spe zi fi sche Trai -
nings mo ti ve der Ziel grup pe Män ner ge zielt ein ge gan gen. Funk tio nel-
le Trai nings in hal te er hö hen die Qua li tät, das sub jek ti ve Wohl be fin den
so wie die Be gei ste rung in der Trai nings grup pe.

L-119017: Mo dul A
Ter min: Sams tag, 19. No vem ber 2011
Ort: Rhein hal le Hart heim, Schul stra ße
Mel de schluss: 16. No vem ber 2011

Ar beits krei se Mo dul A
At trak ti ve Ball sport-Va ri an ten für Män ner grup pen mit vie len oder
we ni gen Teil neh mern.
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Kann ein Ver ein kei nen oder nicht die ent spre chen de An zahl von
Kampf rich tern stel len, wer den bei un voll stän di gem Kampf ge richt auf
des sen Ko sten Kampf rich ter vom BTB ein ge setzt.

Aus zeich nun gen
Al le Teil neh mer er hal ten ei ne Ur kun de. Die Mit glie der der drei erst -
plat zier ten Te ams ei nes Mei ster schafts wett kamp fes er hal ten ei ne
Me dail le.
Die Teil neh mer des Rah men wett kamp fes er hal ten ei ne Sie ger aus -
zeich nung des Aus rich ters. Kampf rich ter be spre chung, Ab ga be der
Free sty le mu si ken, der Kampf rich ter- und Star ter päs se ist min de stens
30 Mi nu ten vor Wett kampf be ginn. Der Ton trä ger darf nur ei nen Track
bein hal ten und muss mit der Start num mer, dem Na men des Te ams,
dem Ver ein sna men und dem ent spre chen den Free sty le typ be schrif -
tet sein. Die Be schrif tung der Hül le ge nügt nicht!!! (Ver wechs lungs -
ge fahr !!!!) (Bei spiel: Start num mer 12, TV Mu ster hau sen 1 Su per -
mu sters, AK IV Open, Dou ble Dutch Sin gle Free sty le)

Hen ner Bött cher, Lan des fach wart

Karls ru her Turn gau
Ter mi ne No vem ber/De zem ber 2011

12./13.11 De zen tra le Übungs lei ter aus bil dung Mo dul 3 in  Aue
20.11. Gau-Ver ein smei ster schaf ten Tram po lin tur nen in  Neu reut
01.12. Re gio nal schu lung und Ein wei sung des Gau lehr teams in

Ka prun

Gau-Ver ein smei ster schaf ten im Tram po lin tur nen
Ter min: Sonn tag, 20. No vem ber 2011
Be ginn: 10.00 Uhr Ein tur nen

12.00 Uhr Wett kampf be ginn
Ort: Turn hal le der Süd schu le Neu reut
Klas sen: Of fe ne Klas se

Nach wuchs-Klas se (Jahr gang 2001 u.j.)
Klei dung: wei ße Socken, Turn an zü ge oder 

en ge, or dent li che Turn klei dung
Mel dun gen: bis 6. No vem ber 2011 an An dre as Mut schel ler, 

Flie der weg 8, 76351 Lin ken heim
Mel de geld: 13,00 Eu ro je Mann schaft
Min dest pflicht: P3 mit jahr gangs be zo ge nen Ab zü gen

Jahr g. Pflicht ab zü ge
M6+ M5 P8 P7 P6 P5 P4 P3

-2003 0 0 0 0 0 0 0 0
2002 0 0 0 0 0 0 0 0,6
2001 0 0 0 0 0 0 0,6 0,9
2000 0 0 0 0 0 0,6 0,9 1,2
1999 0 0 0 0 0 0,9 1,2 1,5
1998 0 0 0 0 0,6 0,9 1,2 1,5
1997 0 0 0 0,6 0,9 1,2 1,5 1,8
1996 0 0 0 0,6 0,9 1,2 1,5 1,8
95, 94 0 0 0,6 0,9 1,2 1,5 1,8 2,1
93+ 0 0,6 0,9 1,2 1,5 1,8 2,1 2,4

Die Mann schaf ten kön nen aus acht Tur ner/in nen be ste hen, 6 Tur -
ner/in nen dür fen pro Durch gang star ten, vier Tur ner/in nen kom men
je weils in die Wer tung. Das Fi na le der Of fe nen Klas se wird mit ma -
xi mal fünf Mann schaf ten ge turnt. In der Nach wuchs klas se ent fällt
das Fi na le.

Grund sätz lich be nö ti gen al le Teil neh mer an den oben ge nann ten
Mei ster schaf ten ei nen gül ti gen Start pass. Soll te die ser bis zum Mel -
de schluss noch nicht aus ge stellt sein, kann er am Wett kampf tag nach-
ge reicht wer den. Bei der Zu wei sung zu ei ner be stimm ten Al ters klas -
se zählt das Ge burts jahr – nicht das Ge burts da tum.
Je der Ver ein muss pro 5 Star ter oder pro Team min de stens ei nen
Kampf rich ter und ei nen Zäh ler für die ge sam te Ver an stal tungs dau -
er auf ei ge ne Ko sten stel len. Kann ein Ver ein kei nen oder nicht die
ent spre chen de An zahl von Kampf rich tern stel len, wer den bei un -
voll stän di gem Kampf ge richt Kampf rich ter an de rer Ver ei ne an ge fragt.
De ren Fahrt ko sten muss der Ver ein bzw. müs sen die Ver ei ne oh ne
Kampf rich ter über neh men.

Aus zeich nun gen: Al le Teil neh mer er hal ten ei ne Ur kun de. Die Erst- bis
Dritt plat zier ten des Mei ster schafts wett kamp fes er hal ten ei ne Me dail -
le.

Ba di sche Mei ster schaf ten Ro pe Skip ping Team 2012

Ter min: Sams tag, 11. Fe bru ar 2012
Be ginn: 10.00 – 15.00 Uhr
Ort: Lob den gau hal le in La den burg, Re al schul stra ße
Aus rich ter: LSV La den burg

Wett kämp fe
Ba di sche Team-Mei ster schaft
Wett kampf T2 Nr. – 1
1. SR Speed 2x30 sec., Dou ble Un der 2x30 sec.
2. SR Pair Free sty le (45 – 75 sec.)
3. SR Team Free sty le (45 – 75 sec.)
4. DD Speed Re lay 4x45 sec.
5. DD Sin gle Free sty le (45 – 74 sec.)
6. DD Pair Free sty le (45 – 75 sec.)

Rah men wett kampf
Wett kampf T3 Nr. – 2
1. SR Speed 2x30 sec., Dou ble Un der 2x30 sec.
2. SR Team Free sty le (45 – 75 sec.)
3. DD Speed Re lay 4x45 sec.
4. DD Sin gle Free sty le (45 – 74 sec.)

Al le Te am mit glie der müs sen aus der glei chen oder aus zwei be nach -
bar ten Al ters klas sen stam men, wo bei das Team in der Al ters klas se des
äl te sten Te am mit glie des an tritt. Ein Team be steht aus min de stens 4
und höch stens 8 Sprin gern. Bei al len Wett kampf dis zi pli nen muss die
Te am form er kenn bar sein. Das heißt, dass bei ei nem Open Team in
je der Dis zi plin min de stens ein Te am mit glied je den Ge schlech tes ak -
tiv teil neh men muss. Ge mel de te Sprin ger müs sen an min de stens ei -
ner Dis zi plin ak tiv teil neh men.
Für die Qua li fi ka tion auf Bun des e be ne müs sen die Sprin ger min des -
tens 12 Jah re alt sein.

Mel de schluss: 27.01.2012

Mel de geld pro Team
36,00 Eu ro Ba di sche Te am mei ster schaft
18,00 Eu ro Rah men wett kampf T3
Das Mel de geld wird von der BTB Ge schäft stel le von den Ver ein skon -
ten ab ge bucht.

Mel de a dres se: Hen ner Bött cher, Mei ster sin ger stra ße 11, 68199
Mann heim, Te le fon 0621/1569120, hen ner.boettcher@arcor.de

Die Mel dun gen müs sen fol gen de An ga ben ent hal ten:
– Na me und An schrift des Mel de ver ant wort li chen des Ver eins mit

Mai la dres se
– Te am form, Al ters klas se,Te am na me/n, (z.B TV Mu ster hau sen 3)

Na me, Vor na me und Ge burts da tum al ler Te am mit glie der
– Vor na me/n, Na men der ge mel de ten Kampf rich ter
– Die Mel dun gen bit te so wohl an die Wett kampf lei tung Hen ner

Bött cher (hen ner.boettcher@arcor.de) als auch an den BTB (chri -
sti ne.hornung@badischer-tur ner-bund.de) sen den.

Start päs se: Die gül ti gen Start päs se müs sen zu Be ginn des Wett -
kamp fes vor ge legt wer den.

Kampf rich ter: Je der Ver ein muss pro Team min de stens ei nen Kampf -
rich ter für die ge sam te Ver an stal tungs dau er auf ei ge ne Ko sten stel len.
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Offizieller Hauptförderer des Badischen Turner-Bundes
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Offizielle Hauptförderer Offizielle Partner

Die November-Ausgabe der BTZ erscheint als 
„Jahresprogramm 2012 des BTB“

Die nächste Badische Turnzeitung 
erscheint Ende Dezember 2011.

Redaktionsschluss: 3. Dezember 2011
Manu skripte bitte per E-Mail an:

Kurt.Klumpp@Badischer-Turner-Bund.de

Kraich turn gau Bruch sal
“Tref fen der Jung ge blie be nen”

Ter min: Sams tag, 5. No vem ber 2011
Be ginn: 14.00 Uhr
En de: 17.30 Uhr
Ort: Mehr zweck hal le Wei her, Schul stra ße 1
Ko sten: 3,00 Eu ro
Pro gramm: – Jah res rück blick, Ter mi ne, Lehr gän ge

– Lehr vor füh run gen
– Vor füh run gen der Grup pen

An mel dung für die Teil nah me oder Grup pen an: Ger lin de Trauth,
Te le fon 07275/95260 oder ger lin de-er win-trauth@web.de

Mel de schluss: 28. Okt o ber 2011

KOPF-TRAI NING MIT HAND UND FUSS
Be we gun gen für die mensch li che Schalt zen tra le

Ter min: Sams tag, 12. No vem ber 2011
Ort: Turn hal le des AC Forst, Carl-Benz-Str. 8
Ko sten: 30,– Eu ro ein schließ lich Sa lat tel ler
Re fe ren tin: Dipl. So zi al pä da go gin Bet ti na M. Ja sper, 

www.denk-werk statt.com

Ge ziel tes Be we gen lässt neue Ner ven zel len sprie ßen. Nicht nur bei
Kin dern wirkt das Zau ber mit tel, son dern so gar im sieb ten und ach ten
Le bens jahr zehnt nützt kör per li che Ak ti vi tät dem Den ken.
Die Au to rin der Bü cher „Brain fit ness“, „Ko or di na tion & Ge hirn jogg -
ing“ und „Brain wal king“ und Mit au to rin der DTB-Bro schü re „Ge hirn-
trai ning durch Be we gung“ gibt Im pul se für ge hirn ge rech tes Ge stal -
ten von Übungs stun den. Was lässt sich wie trai nie ren?
Wie kön nen klei ne Ver än de run gen Gro ßes be wir ken? Zahl rei che Tipps
und Spiel bei spie le ge ben Ant wor ten.
Das Trai ning mit Hand und Fuß ist da bei durch aus wört lich zu neh men.
Bei des kommt zum Ein satz, um die Hirn lei stung an zu kur beln.
Die Fort bil dung fin det in Ko o pe ra tion mit dem Sport kreis Bruch sal
statt. Wei te re In for ma tio nen und die An mel deun ter la gen sind auf
der Ho me pa ge des Sport krei ses Bruch sal un ter www.sport kreis-
bruch sal.de zu fin den.

Main-Neckar-Turngau
Übungsleiterfortbildung „Spiel Dich Fit“

Termin: Samstag, 19. November 2011
Dauer: 9.00 – 17.00 Uhr
Ort: Buchen TSV Halle
Referentin: Katharina  Merkt-Dold

Inhalte: 
– Förderung der Reaktion und Beweglichkeit
– Spielerisches Aufwärmen
– Schwimmnudel mal ganz anderst
– Kräftigung der oberen Extremitäten mit dem Flexiband und Stab
– Gymnastik im Walzertakt mit und ohne Stuhl und Geräte

Lehrgangskosten: 30,00 Euro
60,00 Euro für Gäste

Die Fortbildung wird mit 8 LE zur Lizenzverlängerung angerechnet.
Anmeldung: Edith Hepp Gaufachwartin für Senioren, Telefon 06281/
565694 oder E-Mail: bodyfitbuchen@googlemail.com

Turn gau Mann heim
Turn treff 2011
Be geg nung – An re gung – Be we gung

Ter min: Sams tag, 29. Okt o ber 2011
Be ginn: 14.30 Uhr
Ort: Ver eins haus des SV 98/07 Secken heim, 

Zäh rin ger stra ße 80 in Mann heim

Nach ein jäh ri ger Un ter bre chung fin det im Turn gau Mann heim wie -
der ein Turn treff statt. Wie es nun schon Tra di tion ist, trifft sich die
ge sam te Turn fa mi lie zu ei nem ge sel li gen Bei sam men sein, wo es ne -
ben net ten Ge sprä chen ein „Pro gramm“ gibt, in dem sich das viel -
fäl ti ge Wir ken in ner halb un se rer Ver ei ne wi der spie gelt. Und fürs leib -
li che Wohl ist auch wie der be stens ge sorgt. Grün de ge nug, um ein
paar Stun den in ge sel li ger Run de zu ver brin gen.

An mel dun gen an: Do ris Frey, Te le fon 0621/493495 oder per Mail:
dh_frey@yahoo.de

Or te nau er Turn gau
Lehr gang „Äl te re/Best-Age“

Ter min: Sams tag, 5. No vem ber 2011
Be ginn: 9.00 – 16.30 Uhr
Ort: Ried hal le in Ichen heim
Ko sten: 30,– Eu ro Mit glie der im Or te nau er Turn gau

40,– Eu ro Gä ste

The men:
– Al ter na ti ves Auf wärm pro gramm
– Schwin gen de Ar me und Bei ne
– Lass dei ne Mu skeln ar bei ten

Re fe ren tin nen:
Re na te Pe ter sen-Ditt mann (BTB-Re fe ren tin)
Su san ne Gertz (BTB-Re fe ren tin)

Li zenz: Der Lehr gang wird mit 7 Leh rein hei ten an er kannt.

Es sen: Kaf fee und Ku chen
Sa lat büf fet (4 Eu ro) bei der An mel dung be stel len.

An mel dung schrift lich an: Su san ne Wäl din, Sta dions tra ße 5e, 77866
Rhei nau, Te le fon 07844/47538, fa mi lie.waeldin@gmx.de

Su san ne Wäl din
Gau fach war tin für Äl te re/Se nio ren



Thema des Monats in „Meine GYMWELT“

Burnout - Stress

Stress und Burnout treten in unserer Gesellschaft immer häufiger auf.

Dabei ist bekannt, dass negativer Stress im Job oder der Freizeit nicht

gesund ist. Steht man dauerhaft unter Druck und Anspannung kann

dies sogar zum Burnout führen.

Dieser Ermüdungszustand ist ein lange anhaltender und schleichen-

der Prozess. Man spricht vom so genannten „ausgebrannt sein“. Zei-

ten der Überbelastung und des Dauerstresses müssen jedoch nicht

zwangsläufig zu einem Burnout-Syndrom führen. Gelingt es mit Erho-

lungsphasen, z. B. durch Entspannung, Hobbys und/oder soziale

Kontakte in der Freizeit, einen entsprechenden Ausgleich zu schaffen,

lässt sich dies verhindern. Besonders hilfreich ist ein regelmäßiges

moderates Ausdauertraining. Dazu bieten sich Bewegungsformen

wie Walking, Jogging, Nordic Walking, Skilanglauf, Wandern oder

Orientierungslauf an.

Im November können Sie in „Meine GYMWELT“ anhand einer Check-

liste abgleichen, ob Sie bornoutgefährdet sind, wie Sie diesem erfolg-

reich entgegenwirken können und welche Entspannungsübungen

Ihnen dabei helfen.

Vorankündigung: Convention Tour 2012

Nach wie vor liegen Pilates und Yoga im Trend und sind eine wirkungs-

volle Alternative, um gesund, ausgeglichen und fit zu bleiben. Immer

mehr Menschen, ob Frauen oder Männer, ob Leistungssportler oder

die normale Hausfrau nutzen die vielfältigen Angebote.

Deshalb benötigen bereits ausgebildete Pilates- und Yoga-Trainer

weitere Impulse. Bei der Convention Tour 2012 macht es das renom-

mierte Referententeam möglich, den Horizont zu erweitern und neue

Bewegungswelten für sich zu erschließen. 

Hier schon einmal die Termine für 2012:

• 25.02.2012 Frankfurt • 10.03.2012 Stuttgart

• 12.05.2012 Trappenkamp • 22.09.2012 Koblenz

• 30.09.2012 Jena • 07.10.2012 Forst (bei Bruchsal)

• 20.10.2012 Neubrandenburg • 10.11.2012 Rheine

GYMCARD-INFOGYMCARD – Partner Events

Newsletter und Infos zur GYMCARD:

www.gymcard.de • info@gymcard.de •  0 180 5 / 49 62 273*

Europas bekannteste
Apothekenmarke ist Ihr
Partner der GYMCARD.

Als GYMCARD-Inhaber erhalten

Sie viele exklusive Vorteile.

Besuchen Sie uns über

www. gymcard.de

im Partnerbereich von

DocMorris.

Ihr Spezialist für
Schulsport, Vereinssport,

Fitness und Therapie

HDI hilft Dir immer!
HDI ist Partner

der Ehrenamtlichen!

STB Marketing / Ka / 10-2011

* € 0,14 pro Minute aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunkpreise können abweichen.

TUI Feuerwerk der Turnkunst

Europas erfolgreichste Turn-

show, vom 27.12.2011 bis

24.01.2012 in verschiedenen

deutschen Städten

Infos: www.tsf-showwelt.de

TurnGala – Leidenschaft pur,

27.12.2011 bis 09.01.2012 in

verschiedenen Städten in

Baden-Württemberg

Infos: www.turngala.de
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AOK-VORTEILSWOCHEN:

Jetzt bis 31.12.11 zur AOK wechseln 

und 1.000 ProFit-Punkte sichern!

ProFit, das AOK-Prämienprogramm. Tolle Prämien 
für mich, weil ich aktiv bin und Punkte sammle. 
Infos: www.mehr-aok.de – Jetzt zur AOK wechseln! 

AOK Baden-Württemberg · Immer das Richtige für Sie.

Schnell und einfach geht es auch mit dem QR-Code! 
Kostenfreie App für QR-Codes herunterladen, Code 

fotografi eren – und Sie gelangen auf unsere Website!


